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Sie suchen nach einer Neuorientierung? Werden Sie 
Therapeut/in für Quantenheilung!
Quantenheilung mit Matrix Evolution ist für jeden erlernbar 
und anwendbar. In der AKADEMIE DES WISSENS lernen 
Sie naturwissenschaftlich fundiert, wie Sie Quantenheilung 
beruflich oder privat einsetzen können. Wir bilden Sie pro-
fessionell aus.

Quantenheilung: Die perfekte Welle fließt 
in Ihnen selbst. Erwecken Sie Ihre ureigene 
Kraft mit Matrix Evolution!

  Coaching                    
  Spirituelle Quantenheilung
  Erlebnisvorträge          
  Impulsseminare
  Lebensberatung          
  Ausbildung „Das befreite Ich“

info@akademie-des-wissens.de 
www.akademie-des-wissens.de

Matrix Evolution – die Kraft der Welle. 
Uraltes Wissen neu entdeckt    kraftvolle Methode aus 
der Quantenphysik    aus der Kraft des Herzens für mehr 
Bewusstheit und Gesundheit    wirkungsvoll in allen Le- 
bensbereichen einzusetzen    verändert körperliche, men-
tale, emotionale und spirituelle Themen in kurzer Zeit

Interessiert? Dann rufen Sie uns unverbindlich an! 
Gerne informieren wir Sie über unsere Grundlagenseminare, 
Aufbaukurse, Erlebnisabende, Messetermine oder über die 
Möglichkeit für Ihr ganz persönliches Matrix-Erlebnis. Im 
Drei-Länder-Eck bieten wir Ihnen regelmäßige Matrix Evo-
lution Erlebnisabende an.

   Besuchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie! 
       ESOnatura Friedrichshafen, 08.-10.06.2012  
      ESOnatura Lindau, 17.-19.08.2012  AKADEMIE DES WISSENS        Andreas und Monika Pott

A-6934 Sulzberg, Österreich       Tel. +43 (0) 55 16 / 29 07 0

Buch-
tipp:
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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser, 
kürzlich ist mir zum ersten Mal bewusst geworden, dass 
der goldene Strahl der auf- oder untergehenden Sonne, 
über dem Meer oder am See direkt auf mich zukommt.  
Mein Nachbar erlebt genau das gleiche. Ich bin zu diesem 
Zeitpunkt der Mittelpunkt der Welt in diesem Naturereig-
nis. Jeder erlebt sich als Mittelpunkt.
Um aber zusammenleben zu können, müssen wir die Welt 
und andere Menschen kennen lernen. Das heißt, wir 
müssen den Blick nicht vertikal zum Himmel, sondern 
horizontal richten, dann sind wir im hier und jetzt und 
nicht mehr Mittelpunkt der Welt. Doch die Sonne scheint 
immer zu uns direkt.
 

Bei den Beitrag "Wer nicht denkt fliegt raus", einem 
Aus  spruch von Joseph Beuys, gilt es erst seinen Gedan-
ken nach zu denken, um dann die eigenen Gedanken zu 
bilden. Eine ganz schöne Arbeit. Die Ausstellungszeit bis 
Oktober im Eulenspiegel gibt dazu Gelegenheit.
Erfrischend sind die Beiträge der initiativen, kreativen 
Menschen, die im Bodenseegebiet wohnen, sei es auf 
therapeutischem, wirtschaftlichem oder künstlerischem 
Gebiet, z.B. das Thema Eurythmie und neue Formen des 
Wohnens…

Viel Freude beim Lesen und Mitdenken wünscht Ihnen 

Ingrid Feustel  

Wer nicht denken will, fliegt raus...
Im Originaltext beinhaltet dieser humorvoll-strenge Text 
noch zwei weitere Wörter, nämlich: sich selbst. Dass das 
Zitat von einem Künstler stammt, erstaunt zunächst - was 
hat Denken mit Kunst zu tun? Das eine wird dem rationa-
len Verstand, das andere dem Intuitiven, dem Geheimnis 
zu geordnet. Autor des Zitats ist einer der bedeutendsten 
Künstler des 20. Jahrhunderts, Joseph Beuys, der an einem 
entscheidenden Punkt seines künstlerischen Werdegangs 
geäußert hatte: "Ich musste alles auf neue Begriffe 
bringen".

Beuys hatte sein Leben konsequent dem Wesen der Plastik 
verschrieben. Das Grundprinzip des Plastischen wirkte für 
ihn elementar in allen Dingen: Chaos - Bewegung - und 
Form. Dies Kräftespiel ist nicht nur auf skulpturales 
Arbeiten mit Ton und Stein anwendbar, sondern bezieht 
auch immaterielle Prozesse mit ein. Bei Beuys wurde das 
Denken selbst, in "verlebendigter" Weise, zu einer neuen 
Kunstform emporgehoben. Er stellte dies nicht als reine 
Behauptung auf. Sein erweiterter Kunstbegriff hatte sich 
über Jahrzehnte auf verschiedenen Ebenen gebildet: durch 
die konkret künstlerische Arbeit (Malerei, Aktionen mit Fett 
und Filz, Performances), durch intensive anthropologische 
Studien und schließlich durch eine persönliche Krise, die 
wie ein Geburtsvorgang war.

Auf einer Zeichnung von Beuys finden wir einen Menschen, 
aus dessen Kopf eine Wurzel in den Kosmos hinein wächst, 
nicht in den Boden, wie bei der Pflanze. Das Wort Radix 
(radikal) kommt aus dem Lateinischen und heißt Wurzel. 
Wie Fühler werden Äste nach oben in den Himmel ausge-
streckt. Sie wirken wie Antennen, die mit höheren Formen 
des Denkens in Verbindung stehen - mit der Imagination, 
der Intuition und der Inspiration. Im Wort Inspiration ist 
der "Spirit" (Geist) buchstäblich gegenwärtig. Im Fluss des 
Wortes Intuition ist frischer Wind spürbar, es beschreibt das 
"ahnende Erfassen".

Diese kleine, unprätentiöse Bleistiftskizze birgt evolutionä-
res Potenzial für unsere moderne Gesellschaft, wenn man 
sie mitten in die Szenerie aktueller Entwicklungen hinein-
stellt. Fortwährend drängen sozio-ökonomische Krisen und 

Umweltkatastrophen danach, neue Formen des Zusammen-
lebens zu entwickeln, unsere Welt zu re-form-ieren. Bereits
dieser Ausdruck deutet darauf hin, dass es sich hier um 
einen künstlerischen Akt handelt. Formgebungsfragen 
be gegnen uns überall. Als größte Herausforderung 
begegnen sie uns derzeit im Schaffen von zukunftsfähigen 
Strukturen für eine globalisierten Welt. Die Idee des 
"Gesamtkunstwerks", die Beuys mit dem Ausdruck der 
Sozialen Skulptur in die Welt brachte, ist ungebrochen 
aktuell. Trans-form-ation entsteht durch verändertes 
Bewusstsein - "es kommt alles auf den Wärmecharakter im 
Denken an, dies ist die neue Qualität des Willens".

Joseph Beuys gab im 20. Jahrhundert den Impuls, 
Denk schablonen aufzubrechen und Beziehungen neu zu 
reflek tieren: zwischen Kunst und Politik, Mensch und Natur, 
Wissen schaft und Spiritualität. Diese Bereiche stehen noch 
heute teilweise in Fragmenten zueinander, was auch im 
Zusammenhang steht mit dem analytisch-rationalen 
Ver stand, der heute alle Gebiete dominiert - die Parlamen-
te, die Unternehmungen, die Wissenschaften. Statt 
Verbindendes zu erspüren (wie der Mensch mit der Wurzel 
auf dem Kopf), ruft er Spaltung hervor. Wandel wächst 
jedoch nicht allein aus immer stärkerer Differenzierung. 
Echter Wandel geschieht aus dem Mut heraus, aufzubre-
chen - in Gebiete jenseits der Konventionen, ins noch nicht 
Gedachte hinein.

Beuys begab sich stets im Parallelprozess von bildlichem 
Arbeiten und Theorie in diese Gebiete hinein. Er dehnte die 
Grenzen der Kunst in alle Bereiche des zwischenmenschli-
chen Lebens hinein aus. Die Kommunikation, der Sprach-
raum selbst war bei Beuys das eigentliche Atelier, wurde
selbst zur Kunstform. Unermüdlich befand sicher der 
Charismatiker im Austausch mit Menschen über Kunst und 
aktuelle Gesellschaftsfragen - in einem Feld von Sender 
und Empfänger: "Das Atelier ist zwischen den Menschen".

Was aber könnte Mensch heute wieder dazu einladen, wie-
    der an einer "permanenten Konferenz" teilzunehmen, aktiv 
mitzudenken und mitzugestalten? Eine wichtigte Vorausset-
zung wäre, dass jeder sich seiner Rolle als Ge  stal ter, 
Krea tor stärker bewusst würde. Jeder trägt das Potenzial in 
sich, die Welt zu verändern, mitzukomponieren. "La 
rivolutione siamo Noi" - die Revolution sind wir selbst.

- Annette Wölfle -

Alle Zitate stammen von J. Beuys

Eine Ausstellung mit Begleitprogramm unter dem Titel 
Wer nicht denken will, fliegt raus - Soziale Plastik: 
Arbeiten aus dem Beuys-Archiv von Rainer Rappmann, 
findet noch bis 11.September 2012 im Eulenspiegel in 
Wasserburg statt. 

Joseph Beuys und Peter Schilinski vor dem Humboldthaus in Achberg
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Ensemble der 
Eurythmie Akademie Jerusalem 

Künstlerische Leitung: Jan Ranck 

Schöpferworte 
der Stille 

Eurythmie in hebräischer Sprache
mit einer Ein- und Überleitung auf Deutsch

Das Programm handelt vom Leben des 
Propheten Elias und umfasst auch 
humoristische Texte, sowie Musik 

klassischer und jüdischer Komponisten

Sonntag, 1.Juli 2012 
um 19:30 Uhr

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof
 Tycho de Brahe Saal

88693 Deggenhausertal

Kontakt: H. Stransky, Tel. 07555 - 801 143

Die Eurythmie .... 
zum 100. Geburtstag ... eine junge Kunst
Die Eurythmie, sie ist keine Gymnastik, die Muskeln trai-
niert und doch ergreift sie diese sehr bewusst und höchst 
differenziert z.B. die  Spannung, den Charakter einer Laut-
bewegung, sodass sie gezielt therapeutisch wirken kann.
Sie bewegt auch wie im Qigong, das mit Energien umgeht, 
die Lebenskräfte, hier durch ein neues Wissen um das Ur-
Wort bzw. die Ur-Musik und lenkt die Aufmerksamkeit dabei 
auch in den Umkreis, mit dem Schleier, der des Gefühl zum 
Ausdruck bringt in einer Gebärde, so dass sie im Sozialen 
viel bewirken kann z.B. am Arbeitsplatz salutogenetisch, 
Gesundheit schaffend!

Anders als im Ausdruckstanz drückt sie mannigfaltige See-
lenstimmungen aus bis hin zu den ja ganz objektiv mit der 
Sprache und Musik verbundenen Farben nicht nur in der Be-
wegung selber in der Farbe des Kleides, sondern vor allem 
auch in denen des Schleiers und bei Aufführungen in der 
Bühnenbeleuchtung: den Farben im Raum. In der Päda-
gogik wird sie je nach Altersstufe entwicklungsfördernd ein-
gesetzt.

Sie ist nicht Ballett und doch fähig, große  Choreographi en 
- Signaturen des Geistes - umzusetzen, die auf Bühnen in 
aller Welt hin und wieder zu sehen sind. Sie arbeitet mit 
Bildern. Sinnhaftigkeit lebt in jedem Augenblick und sie 
möchte zu echter Wesensbegegnung führen. So ist sie Ent-
wicklungshilfe, Bewusstseinsschulung und Meditation zu-
gleich, Erwachsenen - Bildung im zentralsten Sinne. So wird 
sie wachsen mit uns, wie wir mit ihr! Ihr Leib sind unse-
re Instrumente, die menschliche Gestalt in ihrer gesamten 
Sieben-Gliedrigkeit.

Ihr Leben, Haltungen, Gebärden, Bewegungen der Sprache 
mit ihren Rhythmen, Vokalen, Konsonanten, Seelengebär-
den, Grammatik ... oder Musik mit ihren Tönen, Intervallen, 
Tonhöhen, mit Rhythmus, Takt und den Harmonien oder 
auch a capella, stumm, durch sich selbst singend oder spre-
chend. Und in ihnen strömt die Kraft der Elemente durch 
die Zeit, Erde, Wasser, Luft und Feuer! Ihre Seele lebt sich 
dar dynamisch in Farbigkeit und Formenreichtum im Raum. 
Ihr Geist ist beflügelnd, durch und durch erfüllt von Bezie-
hungen bis hin zu den Regionen der Planeten und des Tier-
kreises und in rechter Weise eingesetzt, wirkt sie als eine 
wunderschöne Entwicklungshelferin!

- Gerhild Bee -

Anm. d. Red.: Vom 13. - 17. Juli 2012 findet ein Eurythmie-
Fest in der Freien Waldorfschule in Überlingen statt.
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zweimonatlich ab Herbst 2012 CH-3294 Büren an der Aare. 
mit Fachzertifizierung für Berufstätige 
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Begleitung in entsprechender Weise für 
Person - Partner - Familie - Gruppe - Organisation 
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Supervision - Moderation - Entwicklung 
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Bühnenensemble des Eurythmeum Stuttgart in "Hebriden Ouvertüre" von Felix Mendelssohn
Choreographie zu einigen Takten davon (Toneurythmie)
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Eurythmie - 
eine schöne, rhythmische Bewegung
Die Eurythmie feiert in diesem Jahr ihr hundertjähriges 
Bestehen: Im Dezember 1911 wurde Rudolf Steiner von 
Clara Smits in Berlin angesprochen, ihr Mann war soeben 
verstorben und ihre Tochter hatte den Wunsch, beruflich 
eine rhythmische Gymnastik oder Tanzkunst zu erlernen. 
Rudolf Steiner antwortete auf dieses Ansinnen, dass man 
eine ganz neue Bewegungskunst inaugurieren könnte, die 
auf geisteswissenschaftlicher Grundlage aufgebaut ist. Die 
Frage der Mutter war: Könnte man nicht durch rhythmische 
Bewegungen auf den Leib heilend und stärkend wirken? 
Rudolf Steiner zeigte großes Interesse an dieser Frage und 
gab der Tochter Lory gleich erste Anleitungen; sie  sollte 
Alliterationen schreiten; einen kräftigen, stampfenden 
Schritt auf die sich wieder-holenden Konsonanten machen. 
Der ganze Mensch, bis in die Gliedmaßen sollte sich in das 
Geschehen hineinstellen.

Dann kamen Ende Januar 1912 weitere Aufgaben hinzu: 
Anatomie, griechische Plastiken sollten angeschaut werden, 
sie sollte sogar lernen, mit den Füßen zu schreiben, um die 
Empfindung in den Füßen zu wecken. Dann fand im Sep-
tember 1912 in Bottmingen bei Basel, der erste Eurythmie-
Kurs statt. Nun wurden die Gebärden für die Vokale und 
viele Konsonanten gegeben, Reigentänze, einige pädago-
gische Übungen und dann am 22. September das erste 
eurythmische Wort: "Halleluja" in einer bestimmten Ausfüh-
rung. Damit waren schon die ersten Schritte geebnet für die 
sich daraus entwickelnde Heileurythmie. 

So hat sich im 20. Jahrhundert neben der Bühneneurythmie 
die pädagogische Eurythmie in den Waldorfschulen etabliert, 
wo sie als durchgängiges Fach in allen Altersstufen gelehrt 
wird mit entsprechenden altersgemäßen pädagogischen 
Übungen. Parallel dazu entwickelte sich die Heileurythmie 
in vielen therapeutischen Einrichtungen und Kliniken aber 
auch in freien Praxen, wo der tiefe heilende Aspekt erfahren 
wurde. Später kam noch die Eurythmie in sozialen Berufs-
feldern hinzu.

Schon ab 1913 wurden Eurythmie-Aufführungen in vielen 
europäischen Städten gegeben, später auf der ganzen Welt. 
Heute gibt es eine ganze Reihe von Eurythmie Schulen in 

Deutschland, z.B. in Stuttgart, Nürnberg, Hamburg, Berlin, 
sowie in Europa: in Dornach, London, Moskau, aber auch in 
anderen Erdteilen: z.B. in den USA oder in Südamerika in 
Sao Paolo.

Was ist Eurythmie?
Der Name bedeutet: Eurythmie = schöne, rhythmische 
Bewegung. Zur Sprache werden einzelne Laute in Gebär den 
/ Bewegungen umgesetzt, die bei genauer Beobachtung, 
auch im Kehlkopf des sprechenden Menschen ausgeführt 
werden, man könnte auch sagen, der ganze Mensch wird 
durch die Eurythmie zum Kehlkopf. In der Musik werden 
Töne, Intervalle, Dur und Moll, Rhythmen, Takt und Ton-
höhe in entsprechende Bewegungen umgesetzt. 

In den Camphill Einrichtungen Brachenreuthe und Föhren-
bühl wird die Eurythmie sowohl im pädagogischen als auch 
im therapeutischen Bereich ausgeübt. Ebenso wurde für die 
vielen bewegungsgestörten Kinder und Jugendlichen vom 
ersten Arzt in Föhrenbühl, Dr. von Arnim, angeregt, dass 
die Kinder viel Eurythmie sehen sollen. Daraus entstanden 
wöchentliche kleine Aufführungen für die ganze Schulge-
meinschaft, die die Gruppe der Eurythmisten immer wieder 
neu, den Jahres- und Festeszeiten entsprechend, gestalten.
Aus dieser Arbeit entwickelte sich der Wunsch, zum 
100-jährigen Eurythmie Jubiläum, einem größeren Publi-
kum, einen Einblick in diese Bewegungskunst zu geben.
Eine Gruppe von Eurythmisten der Camphill Schulgemein-
schaften Brachenreuthe und Föhrenbühl werden im Rahmen 
des 100 jährigen Eurythmie Jubiläums folgende Aufführun-
gen veranstalten:

Donnerstag, 27.September um 19.30 Uhr in Brachenreuthe
Sonntag, 7.Oktober um 19.00 Uhr im Sennhof, Heiligenberg
Dienstag, 9.Oktober um 19.00 Uhr in Föhrenbühl.

- Ulrike Cornish -
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Werkauswahl von Fritz Klein 
im Humboldt-Haus Achberg

Eine Ausstellung mit rund 70 
Werken des Stuttgarter Künstlers 
Fritz Klein (1882-1953) ist derzeit 
im Humboldt-Haus des Interna-
tionalen Kulturzentrums Achberg 
(INKA) zu sehen. Präsentiert wer-
den unter anderem selten gezeig-
te kleinformatige, ausdrucks-
starke Skizzen, Aquarelle und 
Zeichnungen, die der Maler des 
schwäbischen Expressionismus 
als Grundlage für die Er stellung 
von großflächigen Bild werken, 
sowie farbigen Glasfenstern für 
Kirchen- und öffentliche Bauwerke 
anfertigte, unter ande rem für die 
Friedhofskapelle in Vaihingen und 
das Rathaus in Wannweil. In den 
Ausstellungsräumen sind zudem 
Skizzen für ausgeführte Möbel-
produktionen zu bestaunen. Eine 
umfangreiche Mappe mit Drucken 
liegt ebenso zur Einsicht aus.

Zu Unrecht geriet Fritz Klein, der 
zunächst in Frankreich und wäh-

rend des Ersten Weltkriegs an der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste in Stuttgart studierte und ausgedehnte 
Studienreisen durch mehrere europäische Länder unter-
nahm, nach seinem Tod in Vergessenheit. Zu seiner Zeit 
stand er mit Persönlichkeiten wie Marc Chagall, Franz Marc 
und Lyonel Feininger in Kontakt und regem Aus tausch. In 
seinem Schaffensdrang offenbart sich die Nähe zur Geistes-
wissenschaft von Rudolf Steiner, von der er sich inspiriieren 
ließ.

Die Vernissage am Karsamstag (7.April) war Teil einer 
Ge denkfeier für den am 2.Februar in Achberg verstorbenen 
Wilfried Heidt (1941-2012). Eingerahmt durch musikalisch-
künstlerische Darbietungen, erinnerten enge Weggefährten 
an die Biografie und das geistige Vermächtnis des Sozialwis-
senschaftlers und INKA-Mitbegründers. 
Die Ausstellung zu Fritz Klein endet am 17. Oktober mit 
einer Finissage (ab 16:30 Uhr) in den INKA-Räumlichkeiten 
und beinhaltet einen Vortrag über den Künstler, sowie einen 
musikalischen Ausklang.

Öffnungszeiten der Ausstellung im Humboldt-Haus 
(Panoramastr. 30, D-88147 Esseratsweiler)
14 bis 19 Uhr (außer Dienstag), im Juli/August täglich von 
10 bis 19 Uhr
Führungen durch die Ausstellung nach telefonischer Verein-
barung (0 83 80 / 335)

Weitere Informationen rund um Leben und Werk von Fritz 
Klein findet man online unter www.fritz-klein-kuenstler.de 
und www.kulturzentrum-achberg.de

- Peter Schlefsky -
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V e r a nst a ltun g e n:
J u n i  2012
FR 01.06.
14:00 - 18:00 Uhr, “Kräuterworkshop”, bitte 
anmelden, Syringa, Hilzingen-Binningen 

14:00 Uhr, “Übern Berg”, eine Wanderung mit 
Bärbel Bentele über den Berg, am Waldrand 
entlang, durch alte Hohlwege mit „schauen-
dem, losendem Blick auf unsere Heimat", bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, “Die Brennnessel – Nur ein bren-
nend es Kraut?”, Vortrag mit Heike Potrykus, 
bitte anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, “Im Auftrag der Schrift - Die Sam-
mlung Hartmann”, Eröffnung der Ausstellung, 
u.a. Lesung mit Arno Geiger, anschl. Gespräch 
mit Meike Staats (Künstlerin, Hamburg) und 
Gerhard Hartmann (Lindau), Moderation Dr. 
Jürgen Thaler (Franz-Michael-Felder-Archiv)
Kuppelsaal, Vorarlberger Landesbibliothek, 
A-Bregenz

SA 02.06.
Jeden 1. Samstag im Monat, bis November, 
“Offene Gartentage”, zusammen im Garten 
werkeln und dabei etwas lernen, Erfahrungen 
und Ideen austauschen, zum Ausklang  am 
Feuer sitzen…
Lebensraum Garten Hohenfels-Liggersdorf

10:00 Uhr, “LichtYam-Führung”, jeden erstem 
Samstag im Monat, Andreashof, Überlingen

10:00 - 17:00 Uhr, “Heilpflanzenhausapotheke 
für Tiere”, Seminar mit Alexandra Nadig, bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

15:00 - 17:00 Uhr, “Mühlencafe” jeden Samstag, 
Gruppen bitte anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

21:00 Uhr bis SO 03.06., ca. 08:00 Uhr,
“Pilgernacht”, mit Dr. Pius Helfenstein, Pfarrer 
in Rorschach u. Elisabeth Tröndle, Programm-
leiterin SOSOS, Treffpunkt: 
Evangelische Kirche, CH-Rohrschach 

SO 03.06.
11:15 Uhr , “KAIROS”, Nachklang der Jugend-
tagung in Überlingen, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu 

15:00 - 18:00 Uhr, “Transition Sonntagscafé “,   
Seminarhaus Lebenskunst-Bodensee, Saal, 
Tüfingen

MO 04.06.
20:00 Uhr, “Vollmondtanzen” im Forum Som-
mersried, Oberriedgarten, Kisslegg

DI 05.06.
15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

19:00 - 20:00 Uhr, “OM-Healing” mit und bei 
Sabine Lupus, Wahlwies

19:00 Uhr, “Quantum Matrix - Erlebnisabend”,    
mit Gudrun Zell, 
s`Bsondere, Amtzell-Geiselharz

20:00 Uhr, “Tauschringabend”, des Schussen-
taler Tauschring, 
Wohnanlage für Jung & Alt, Ravensburg

20:00 - 21:30 Uhr, “Kennenlernen der Bilde-
kräfte”, Gesprächsrunde zum Erfahren des 
Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier und Mensch, 
bitte anmelden, Hof Höllwangen, Überlingen

20:00 Uhr, “Tauschtreffen” des Tauschring 
Tauschen am See,
Mehrgenerationenhaus, Markdorf

MI 06.06.
09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesundheit”, 
Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 1.Mitt-
woch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu
 
DO 07.06.
11:00 Uhr, “Frieden als Symbol des Lebens”,   
Lesung mit Renaissance-Musik mit Gerhard M. 
Walch und Mechthild Neufeld von Einsiedel, 
Benefizveranstaltung für die Friedens Räume,
Friedens Räume, Villa Lindenhof, Lindau

15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

FR 08.06.
bis SO 10.06., “Tanzen und Singen mit Leib 
und Seele”, Seminar mit Sieghard Bay und 
Sophia Dorn, 
FreiRaum-Seminarhaus, Kißlegg

bis SO10.06., “EsoNaturamesse”, 
FR 13:00 - 19:00 Uhr, SA 10:00 - 19:00 Uhr, 
SO 10:00 - 18:00 Uhr, 
Graf Zeppelin Haus Friedrichshafen

18:00 Uhr, “Gartenführung” in 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr, “Ent-schuldigung, 
Vergebung, Wiedergutmachung”, Vortrag und 
Meditation mit Rudolf Rüger, Heilpraktiker,
Zentrum Einklang, Überlingen

20:00 Uhr, “Palazzo Regale”, Eröffnung der 
Ausstellung im BAF-Raum, Eulenspiegel, 
Wasserburg

SA 09.06.
bis SO 10.06., jeweils 10:00 - ca. 17:00 Uhr, 
“Vergebung, Selbstbewusstsein und die gött-
liche Gnade”, Praxiswochenende mit Rudolf 
Rüger, Zentrum Einklang, Überlingen

bis SO 10.06., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr,  
“Seminar Matrix-2-Point Level 1”, mit Elisabeth 
Brühwiler, Praxis Freiraum, CH-Rhäzüns, 

09:00 - 17:00 Uhr, “Mit Träumen Entwicklung 
verstehen - ein spiritueller Weg”, Traumseminar 
mit Sabine Kieslich und Michaela Tiedemann, 
Lindau-Bodolz

bis DO 14.06. “Die Kathedrale von Chartres als 
Klangraum”, Musik- und Kulturreise mit Paul 
Giger, Wolfgang Larcher und Annette Grieder, 
anmelden bei SOSOS-Forum, CH-Gais

10:00 - 17:00 Uhr, “Die Kunst Heilmittel selbst 
herzustellen”, Seminar mit Rudi Beiser, bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

15:00 Uhr, “Männerkräuter”, Männerkräuter 
erhalten die Lebenskraft, Freude, Schönheit, 
Liebe und Harmonie, ein Vortrag von Franz 
Mayer - nicht nur für Männer, , Die Blühende 
Oase, Friedrichshafen-Fischbach
 
17.00 Uhr, “Die Lustige Witwe”, mit der Opern-
bühne Württembergisches Allgäu, e.V., 
Stadthalle, Wangen im Allgäu

18:00 - ca. 20:30 Uhr, “4 Säulen der Vergebung 
und die göttliche Gnade”, Vortrag und Meditation 
mit Rudolf Rüger, Zentrum Einklang, Überlingen

SO 10.06.
10:00 - 12:30 Uhr, “Astrologie mit allen Sinnen 
erleben”, Energy-Frühstück und Vortrag mit 
Dina Unfried / Psycholo gische Astrologin und
14:00 - 17:00 Uhr, “Astrologie mit allen Sinnen 
erleben”, Seminar mit Dina Unfried / Psycholo-
gische Astrologin, bitte anmelden,
Bahnhof Durlesbach, Bad Waldsee-Reute

11:15 Uhr, “Ausdauer und Treue”, in der Reihe 
"Ideale und irdische Wirklichkeit", Gespräch mit 
Pfr. Jean-Marie Falcone, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

11:15 Uhr, “Magie und Kultus Teil 1: Schwarze 
und weiße Magie”, mit Pfarrer Stephan Neß, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr, “Schutzpraxis im 
Alltag / Heimkehr in die Lichtheimat”, Vortrag 
und Meditation mit Rudolf Rüger, 
Zentrum Einklang, Überlingen

DI 12.06.
19:15 - 20:30 Uhr, “Die Fünf "Tibeter ®”, Kurs-
beginn (5 Abende) des Energie- u. Bewegungs -
programms mit Sabine Pfau, bei ihr bitte 
anmelden, Praxis für Klangerfahrung und 
Therapie, Wangen

19:30 Uhr, “Warum es richtig ist, mein Trink-
wasser zu reinigen?”, Vortrag mit Annette U. 
Kröhl, Buch & Handlung, Lindenberg 

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, bitte anmelden, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

20:00 Uhr, “Meine erfolgreichen Jahre mit 
der Spagyrik”, Vortrag mit Michael Kittsteiner/
Apotheker, veranstaltet vom Naturheilverein, 
Kapitän-Lehmann-Zimmer, Graf Zeppelin 
Haus, Friedrichshafen

20:00 Uhr, “Die weltweite Gemeinschaft der 
Christen - Regionalität und globales Bewusst-
sein in den Gemeinden”,  Stadtgespräch, Die 
Christengemeinschaft, Überlingen

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19
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MI 13.06.
09:00 - 10:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Neue Abschieds- und Bestattungs-
kultur”, offener Abend für Info und Austausch 
mit Giselle Beringer / Cordialis, 
Überlingen-Bambergen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit 
Klang schalen” mit Rosemarie Bernhardt, 
bitte an melden, Praxis Finde dich selbst, 
Überlingen-Bambergen

19:30 Uhr, “Konfliktbereit - Versöhnungswillig”, 
Über das Spannungsfeld in der Dreiecksbezie-
hung zwischen Deutschen, jüdischen Israelis 
und arabischen Palästinensern, Vortrag mit 
Brigitta Mahr, Gründerin u. Vorsitzende des 
Vereins "Friendship Across Borders - FAB" e.V.
Friedens Räume, Villa Lindenhof Lindau

20:00 Uhr, “Die Arbeit an neuen sozialen 
Lebensformen”, Rundgespräch mit Dieter 
Koschek und Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 14.06.
11:00 Uhr, bis SA 16.06., 17:00 Uhr, “Die Natur 
als Spiegel der Seele”, Seminar mit Marlies 
Bader und Naren Illmann, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

18:00 - 19:00 Uhr, “Matrix 2 Point”, Info-Stunde 
mit Mukti Schatzmann, 
anschl. ab 19:00 Uhr, Workshop 
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld, 

20:00 Uhr, “Erneuerung”, Lesung und Gespräch 
über das gleichnamige Buch, mit Pfr. Ilse 
Wellershoff-Schuur, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 Uhr, „Work in progress” - Lesung mit 
Oscar Sandner, Foyer des Theaters am 
Kornmarkt, A-Bregenz

FR 15.06.
14:00 - 17:00 Uhr, “Die Fünf Tibeter ®, Gesund-
heit, Ernährung und Bewegung”, Seminar mit 
Annemarie Held, bitte anmelden,
SYRINGA, Hilzingen- Binningen

18:00 - 20:00 Uhr, Info-Tisch des Tauschrings 
Lindau-Wangen, Cafè im Eulenspiegel

ab 20:00 Uhr, “Beuys-Nacht”, Einführung in 
den Erweiterten Kunstbegriff, Vortrag von R. 
Rappmann mit Bildern und Filmausschnitten, 
im Rahmen der momentanen Ausstellung “Wer 
nicht denken will, fliegt raus - Soziale Plastik” 
mit Arbeiten aus dem Beuys-Archiv von Rainer 
Rappmann, Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, “Die Neubegründung des Reinkar-
nationsgedankens durch Rudolf Steiner”, 
Vortrag mit Andreas Neider, 
Kaspar Hauser Schule, Überlingen

20:00 Uhr, “Die geistigen Hintergründe der 
Finanz- und Wirtschaftskrise - Die Verwand lung 
des Denkens als Voraussetzung für eine Neu-
gestaltung des sozialen Organismus”, Vortrag 
mit Stephan Eisenhut, Großer Musiksaal, 
Freie Waldorfschule, Überlingen
 

20:00 Uhr, “Konzert”, mit Rudolf Hartmann und 
Christoph Theinert, 
Bootsstüble, Wangen am See

20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”, 
Zeit zum Loslassen, mit Ingrid und Werner 
Geißer, bitte anmelden, 
Institut für Shiatsu, Überlingen

SA 16.06.
09:00 - 19:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele / ARKANUM, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

09:00 - 17:00 Uhr, “Spagyrik - Seminar I“, die 
Herstellung von Arzneimitteln nach Paracel-
sus, Einführung und eigene Herstellung einer 
Essenz im Sonnenofen, 
Praxis Höfer Überlingen-Bambergen

09:00 - 16:00 Uhr, “Flohmarkt”,  veranstaltet 
vom Tauschring Lindau-Wangen, Mehr-
generationenhaus,Treffpunkt Zech, Lindau

10:00 - ca. 13:00 Uhr, “Die geistigen Hinter-
gründe der Finanz- und Wirtschaftskrise - Die  
Verwand lung des Denkens als Voraussetzung 
für eine Neugestaltung des sozialen Organis-
mus”, Seminar mit Stephan Eisenhut, Großer 
Musiksaal, Freie Waldorfschule, Überlingen

10:00 Uhr, “Kräuterführung”, an jedem dritten 
Samstag im Monat, Andreashof, Überlingen

11:00 - 18:00 Uhr, “Die Entstehung und Ent-
wicklung des menschlichen Schicksals in der 
Sicht Rudolf Steiners”, Seminar mit Andreas 
Neider, Kaspar Hauser Schule, Überlingen

12:00 - 17:00 Uhr, “Die eigenen Werte und 
Talente entdecken und entwickeln - Berufs-
findung für Oberstufenschüler”, Workshop für 
Schüler mit Iris Groß, bei ihr bitte anmelden, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Messe für zwei vierstimmige Chöre” 
von F. Martin, St. Martin, Wangen/Allgäu

21:15 Uhr, “Mondscheinführung”, Duft und 
Parfüm von abendduftenden Pflanzen, bitte 
anmelden, SYRINGA, Hilzingen-Binningen 
 

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

SO 17.06. 
09:00 - 18:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele / ARKANUM, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

11:00 Uhr, “Sommerkonzert mit Campanula”, 
Musik und Klänge in Harmonie mit der Natur, 
Lebensraum Garten, Hohenfels-Liggersdorf

11:15 Uhr, “Die Messe und ihr Ursprung - Magie 
und Kultus Teil 2”, mit Pfarrer Stephan Neß, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

16:00 - 18:00 Uhr, “Kosmischer Tanz der 
Eurythmie” mit Gudrun Gundersen, Großer 
Musiksaal, Freie Waldorfschule Überlingen

17:00 Uhr, “Ras Opoku and D`Jahnerations”, 
Reggaekonzert, Wilhelm-Meister-Saal, 
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lauten-
bach, Herdwangen-Schönach

19:00 Uhr, “Messe für zwei vierstimmige Chöre” 
von F. Martin, Nikolaikirche, Isny/Allgäu

MO 18.06.
bis DI 19.06., “Rund um den See - Artemisia 
Landpartie”, Exkursion von Hopfen an den See 
zu Ceres, Ekkhardthof, Sativa und Andreashof, 
bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen, Hopfen

DI 19.06.
19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend” 
mit Hans-Peter Regele / ARKANUM, bei ihm 
anmelden, Eulenspiegels Kulturraum, Was-
serburg

20:00 - 21:30 Uhr, “Kennenlernen der Bilde-
kräfte”, Gesprächsrunde zum Erfahren des 
Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier und Mensch, 
bitte anmelden, Hof Höllwangen, Überlingen

20:00 Uhr, “I fahrt zum horizont”, Lesung & 
Gespräch mit Sabine Schiffner (Köln) und 
Heidrun Rueda (Berlin), Kuppelsaal der 
Vorarlberger Landesbibliothek, A-Bregenz

MI 20.06.
14:00 - 16:00 Uhr, “Die Heilkräuter der Hildegard 
von Bingen - Reiniger unseres Organismus”,  
Seminar mit Jutta Isabella Martin, bitte anmel-
den, SYRINGA, Hilzingen-Binningen

14:00 - 17:00 Uhr, “Matrix-2-Point  Kurs für Kids” 
mit Elisabeth Brühwiler, 
Praxis Freiraum, CH-Rhäzüns

19:30 Uhr, “Wir brechen auf in die Gemeinwohl-
Ökonomie - Zeit für ein neues Wirtschaftsmodell”, 
Vortrag mit Christian Felber, Mitbegründer von 
attac Österreich, 
Inselhalle, Bayernsaal, Lindau

20:00 Uhr, “Überwindung von Grenzen - Rollis 
on Tour”, Petra und Horst Rosenberger lesen 
aus ihrem Buch in dem sie über ihre Reisen 
mit dem Rollstuhl erzählen, 
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

 
 
 

      Bio - Markt
      Bio - Kosmetik
      Bio - Textilien
      Bio - Restaurant
      Bio - Cafè
      Bio - Hotel
      Bio - Partyservice
      Bio - Spielzeug
      Buchhandlung

88662 Überlingen am Bodensee
Rengoldshauser Str. 21

Tel. 07551 / 95 16 15, Fax: 95 16 33
Unser Betrieb ist Bio-Zertifiziert.
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20:00 Uhr, “Gesunde Seele - Gesunder Körper”, 
Vortrag mit Klaus Manfred Janko, veranstaltet 
vom Naturheilverein Bodensee, 
Inselhalle, Lindau

DO 21.06.
SOMMERSONNWENDE - Johannisnacht

14:00 -17:00 Uhr, “Geschenke aus der Kräuter-
küche”, Workshop mit Waltraud Mährke, bitte 
anmelden, SYRINGA, Hilzingen-Binningen

18:30 Uhr - ca. 22:00 Uhr, “Das Leben ist 
voll Schönheit”, Sommersonnwende auf der 
Farnetsalp bei Urnäsch, mit Elisabeth Tröndle/ 
Programmleiterin SOSOS und Ferdinand 
Rauber /Klangkünstler, Naturtonmusiker, Treff-
punkt 18:37 Uhr am Bahnhof Urnäsch, Fahrt 
mit PW zum Waldparkplatz 

18:00 Uhr, “Begegnungen mit Pflanzenwesen”, 
Vortrag mit Susanne Weikl, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, “Permakultur-Stammtisch Westlicher 
Bodensee”, im Rahmen der Transition-Initiative, 
Gäste immer willkommen, 
Bistro Esskultur, Überlingen

20:00 Uhr, “Cranio-Sacrale-Therapie: Wirkung 
und Anwendungsgebiete”, mit Gabriele Rosen-
berger, Gesundheitsstammtisch des Naturheil-
vereins Bodensee, Restaurant am See, Lindau

20:00 - 21:30 Uhr, “„Ganz.Schön.Weiblich.“,  
Frauenabend mit Katrin Kanja, 
Seminarhaus Engen

20:00 Uhr, “Die Kathedrale von Chartres: Das 
Fenster "Johannes der Evangelist"”, Betrach-
tung von Pfr. Jean-Marie Falcone, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 - 22:00 Uhr, “Singen - Singen - Singen”, 
mit Sieghard Bay, 
FreiRaum-Seminarhaus, Kißlegg

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, Praxis 
für Klangerfahrung und Therapie, Wangen/A.

FR 22.06.
bis SO 24.06., “Entdecke den Clown in dir”, 
Seminar mit Elke Maria Riedmann, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

bis SA 30. 06. (nicht am SO), “Lavendel-Woche 
mit Workshops und Seminaren über Lavendel, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

18:00 Uhr, ”Johannispiel der 4. Klasse”, Fest-
saal, Freie Waldorfschule, Ravensburg
 
20:00 Uhr, “Literatur - Philosophischer 
Ge sprächs kreis Langenargen”, neue Teilneh-
mer sind immer willkommen, 
Café, Eulenspiegel, Wasserburg

20:30 Uhr, “Schuh-bi-du - mit 80 Schuhen 
um die Welt”, mit Barbara Mauch und Petra 
Schatz, Bootsstüble, Wangen am See
   
SA 23.06.
bis SO 24.06., jeweils 09:30 - 17:30 Uhr, 
“Matrix-2-Point, Level 2”, Seminar mit Mukti 
Schatzmann,  
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld

13:00 - 15:00 Uhr, “Kräuterkränze binden”, mit 
Birgit Gabele, bitte anmelden, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

14:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu - Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

14:00 - 18:00 Uhr, “Die jungen Wilden”, Wild-
kräuter sammeln und Speisen daraus bereiten, 
bitte anmelden, Seminarhaus, Engen

17:00 Uhr, “Wer nicht denken will, fliegt raus”, 
Führung durch die Ausstellung mit Rainer 
Rappmann, Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, “Ein Hauch Wüstenwind”, Erzäh-
lungen und Musik mit Revital Herzog, 
Eulenspiegel, Wasserburg

21:15 Uhr, “Mondscheinführung”, Duft und 
Parfüm von abendduftenden Pflanzen, bitte 
anmelden, SYRINGA, Hilzingen-Binningen 

SO 24.06.
10:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu- Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

11:00 - 15:00 Uhr, “Geomantische Garten-
führung”, geomantische Strukturen entdecken, 
Kraftplätze erleben, mit Wolfgang Schrader,
Lebensraum Garten, Hohenfels-Liggersdorf

14:00 Uhr, “Monatliches Treffen der Geoman-
tiegruppe Bodensee”, Leitung Miranda Jehle 
und Andreas Hösl, Treffpunkt anfragen

MO 25.06.
18:00 - 19:30 Uhr, “Hatha-Yoga Anfängerkurs”, 
immer montags bis 23.07., 
Yoga Vidya Center, Überlingen

19:30 Uhr, “Mit Aromatherapie beschwingt 
durch den Sommer”, Vortrag mit Ingeborg 
Stadelman (Hebamme, Autorin und Aromaex-
pertin), veranstaltet von der Rochus-Apotheke 
Galerie in der Badstube, Wangen /Allgäu 

DI 26.06.
18:00 - 19:30 Uhr, “Meditationskurs”, immer 
dienstags bis 24.07., 
Yoga Vidya Center, Überlingen

19:00 Uhr, “Orlandos Erzählungen”, Roland 
Herzhauser spricht über sein neues Buch, das 
die Reinkarnation zum Thema hat, veranstaltet 
vom Naturheilverein Bodensee, 
Mehrgenerationenhaus, Ravensburg

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, bitte anmelden, 
Hof Höllwangen, Überlingen 
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20:00 - 21:30 Uhr, “Hatha-Yoga Aufbaukurs”
immer dienstags bis 24.07.,
Yoga Vidya Center, Überlingen

MI 27.06.
18:00 - 19:00 Uhr, “Matrix 2 Point”, Info-Stunde 
mit Mukti Schatzmann, anschl. ab 
19:00 Uhr, Workshop 
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld, 

19:30 Uhr, “Um- und Aufbruch in der arabischen 
Welt”, Vortrag mit Magdi Gohary, 
Friedens Räume, Villa Lindenhof, Lindau

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit 
Klang schalen” mit Rosemarie Bernhardt, 
bitte an melden, Praxis Finde dich selbst, 
Überlingen-Bambergen

20:00 Uhr, “Johanni - Imagination von Rudolf 
Steiner”, ein Vorlese- Abend, Schulgebäude, 
Roter Saal, Camphill Schulgemeinschaft 
Föhrenbühl, Heiligenberg

20:00 Uhr, “Eröffnungkonzert der Internationa-
len Sommerkonzerte”, Orgelkonzert mit Iveta 
Apkalna, Riga/Berlin, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

DO 28.06.
bis DI 03.07., ”Luna Yoga Urlaub für Frauen”, 
mit Anita Berger,
Allgäuer Frauenhof, Kimratshofen-Greut

18.00 Uhr, “Wildkräuterführung” mit Heike 
Potrykus, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, Tauschringtreffen des 
Tauschring Lindau-Wangen, Gäste 
und Interessierte sind immer 
willkommen, ausnahmsweise im 

Marthaheim, neben der Talanderschule, 
Wangen/Allgäu

FR 29.06.
15:00 - 16:00 Uhr, “Wenn die Hormone verrückt 
spielen - Heilkräuter vom Beginn bis zum Ende 
der Wechseljahre”, Vortrag mit Gisela von 
Kenne und Wiebke Hartmann, bitte anmelden, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

15:30 - 17:30 Uhr, “Im Reich von Wassernixe 
und Froschkönig - Das geheimnisvolles Leben 
im Gartenteich”, Führung mit Waltraud Kost-
mann, bitte anmelden, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

20:00 Uhr, “Tagesrandverbindungen”, Lesung 
& Gespräch II, Fabjan Hafner (Klagenfurt) und 
Christian Geismayr (Dornbirn), Kuppelsaal, 
Vorarlberger Landesbibliothek, A-Bregenz

20:00 Uhr, “Offener Tisch”, 
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, Konzert mit dem Oberstufenorchester, 
Musiksaal, Freie Waldorfschule, Wahlwies

20:30 Uhr, “Konzert mit Rudolf Hartmann und 
Heinrich Braun, Bootsstüble, Wangen am See

SA 30.06.
08:30 - 17:30 Uhr, “Fotoworkshop - Blüten und 
Garten”, Seminar mit Roland Krieg, bitte anmel-
den, SYRINGA, Hilzingen-Binningen

ab 10:00 Uhr, “1. Ravensburger Schenktag”, 
veranstaltet vom Schussentaler Tauschring, 
Zehntscheuer, Ravensburg

11:00 - 17:00 Uhr, „Komm-dir-näher“ Frauentag 
mit Kathrin Kania, Familienwerkstatt, Engen

11:00 - 16:00 Uhr, “Sonnwendfest - Waldorfba-
sar”, Tombola, Ponyreiten, Kaffee und Kuchen, 
sowie Pikantes, 
Waldorforientierter Kindergarten "Kleine 
Sonnenstrahlen", Lindau 

17:00 Uhr, “Soziale Plastik”, Führung zu der 
Ausstellung mit Arbeiten aus dem Beuys-Archiv 
von Rainer Rappmann,
Eulenspiegel, Wasserburg

14:00 - 16:00 Uhr, “Kleine Duftschule mit äthe-
rischen Lavendelölen”, Seminar mit Angelika 
Weigand, bitte anmelden, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

17:00 Uhr, “Info-Nachmittag” auf dem Homa-
Hof in Heiligenberg

21:15 Uhr, “Mondscheinführung”, Duft und Parfüm 
von abendduftenden Pflanzen, bitte anmelden, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen 

J U L I  2012
SO 01.07.
bis 08.07., “Yoga für die innere und äußere 
Balance”, Yoga-Ferienkurs mit Anna Trökes 
und Angelika Neumann, 
Humboldthaus, Achberg

10:00 Uhr, “Felderbegehung”, Saatgutforschung 
am Keyserlingk-Institut, Treffpunkt am Lichthof 
in Heiligenholz bei Hattenweiler und
14:30 Uhr, “Ordentliche Mitgliederversammlung 
des Vereins zur Förderung der Saatgutforschung 
im biologisch-dynamischen Landbau e.V.”, 
Saatgutbarracke am Rimpertsweilerhof   

10:00 - 17:00 Uhr, “Düfte von einheimischen 
Pflanzen und wie die ätherischen Öle unser 
Leben bereichern”, Seminar mit Maria Hoch, 
bitte anmelden,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:30 Uhr, “Wer hat Angst vor Joseph Beuys?”,  
Dia-Vortrag mit der Kunsthistorikerin Marie-
Theres Scheffczyk, im Rahmen der Ausstellung 
"Wer nicht denken will, fliegt raus" mit Arbeiten 
aus dem Achberger Beuys-Archiv zur Sozialen 
Plastik, 
Eulenspiegel, Wasserburg                                                                                                                                       
                                                                                                                                                     
11:15 Uhr, “Selbstlosigkeit und Läuterung”, aus  
der Reihe "Ideale und irdische Wirklichkeit",  
Gespräch mit Pfr. Hellmut Voigt, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

11:15 Uhr, “Magie und Kultus Teil 3: Wandlung 
des christlichen Gottesdienstes”, mit Pfarrer 
Stephan Neß,
17:00 Uhr, “Das GIANELLA-QUARTETT”, 
spielt Werke von Mozart, Gubaidulina, Mower, 
Kuhlau, sowie Eigenkompositionen, Ensemble: 
Beate Feuerstein, Sarah Reischmann, Johanna 
Sigg, Lena Hösch und Richard Nolte, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Gitarrenkonzert”, 
Haus Rengold, Überlingen

19:30 Uhr, “Schöpferworte der Stille”, Eurythmie 
in hebräischer Sprache, mit dem Ensemble 
Akademie Jerusalem, unter der Leitung von 
Jan Ranck, Tycho de Brache Saal, 
Camphill Dorfgemeinschaft, Lehenhof

MO 02.07.
20:30 Uhr, “Leo Meyer mit der Big Band”, 
Bootsstüble, Wangen am See
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Begeben Sie sich auf die Reise 
zu sich selbst, um eine dauer-
hafte Veränderung zu erleben !

Entspannungs-
therapie
Gesprächs- 
therapie
Schock- &  
Traumatherapie
Paartherapie 

anzeige.indd   1 16.02.2010   09:34:47

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19
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Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

DI 03.07.
15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

19:30 Uhr, “Hildegard von Bingen und ihre 
Heilmittel”, Vortrag mit Jutta Isabella Martin, 
Buch & Handlung im 
Bayrischen Hof, Lindenberg

20:00 Uhr, “Bank oder Bunker - wo ist mein 
Geld sicher?  Ist Regiogeld eine stabile Alter-
native?”, Themenabend zum Regiogeld
Kulturscheune, Wilhelmsdorf

20:00 Uhr, “Vollmondtanzen” im Forum Som-
mersried, Oberriedgarten, Kisslegg

20:00 Uhr, “Tauschringabend”, des Schussen-
taler Tauschring, 
Wohnanlage für Jung & Alt, Ravensburg

20:00 Uhr, “Tauschtreffen” des Tauschring 
Tauschen am See,
Mehrgenerationenhaus, Markdorf

20:00 - 21:30 Uhr, “Kennenlernen der Bilde-
kräfte”, Gesprächsrunde zum Erfahren des 
Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier und Mensch, 
bitte anmelden, Hof Höllwangen, Überlingen

MI 04.07.
bis SO 08.07., “Kräutertage im Allgäu” mit  
Bellis, der Frauenschule für Homöopathie und 
Naturheilkunde, mit Doris Braune, Maia Pfrom-
beck, Ulrike Rebstock, 
Frauenhof im Allgäu, Kimratshofen-Greut
 
09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesundheit”, 
Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 1.Mitt-
woch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu

09:00 - 10:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, Praxis 
für Klangerfahrung und Therapie, Wangen/A.

15:30 Uhr, “Lesepicknick” für Kinder ab 6 Jahren,
bei schlechtem Wetter findet die Vorlesestunde 
im Lesesaal der Bücherei statt,
Bücherei im Kornhaus Wangen / Allgäu

19:00 Uhr, “Quantum Matrix - Erlebnisabend”,    
mit Gudrun Zell, 
s`Bsondere, Amtzell-Geiselharz

19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend” 
mit Hans-Peter Regele / ARKANUM, bei ihm 
anmelden, Eulenspiegels Kulturraum, Was-
serburg

19:30 Uhr, “Gevatter Tod” und “Fundevogel”, 
Eugen Drewermann spricht über zwei Märchen 
der Gebrüder Grimm, in der Reihe “Alles hat 
seine Zeit - Leben und Sterben”, 
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Orgelkonzert”, mit Alessandro Bian-
chi / Como, St. Martin Wangen/Allgäu

DO 05.07.
bis zum 02.09.2012, “Festspiele Wangen”, 
Zunftwinkel + Hägeschmiede, Wangen/All.

und FR 06.07., jeweils 18:00 - 22:00 Uhr, 
“Homöopathische Artemisia-Verreibungen”, ein 
Seminar mit Sonja Langen, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

18:30 - 19:30 Uhr, “Matrix-2-Point”, Erlebnis-
event mit Elisabeth Brühwiler, anschl. ab 
20:00 Workshop, 
Praxis Freiraum, CH-Rhäzüns

FR 06.07.
17:00 Uhr, “Rausfliegen und Reinfliegen”, 
Aktion Bienenbar im BAF zum Mitdenken und 
Mitmachen für Groß und Klein, mit Tatjana 
Kerl, Klaus Korpiun und R. Rappmann (Beuys-
Verleger), im Rahmen der Ausstellung "Wer 
nicht denken will, fliegt raus",
Kultur-Café Eulenspiegel, Wasserburg

19:30 Uhr, “Regionale WirtschaftsGemeinschft 
Allgäu (ReWiG)”, Intensiv-Vortrag mit Jörn 
Wiedemann von ReWiG/München, entstanden 
aus der Transition bewegung,
Haus International, Kempten

20:00 Uhr, “Klassenspiel Klasse 8b”, Großer 
Saal, Freie Waldorfschule, Überlingen

20:00 Uhr, “Patron einer Literaturlandschaft 
- Martin Walser und die oberschwäbische 
Literatur”, Peter Renz spricht im Rahmen des 
Literarischen Forums Oberschwaben,
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

SA 07.07.
Jeden 1. Samstag im Monat, bis November, 
“Offene Gartentage”, zusammen im Garten 
werkeln und dabei etwas lernen, Erfahrungen 
und Ideen austauschen, zum Ausklang  am 
Feuer sitzen…
Lebensraum Garten Hohenfels-Liggersdorf

bis MI 11.07., “Man sieht nur mit dem Herzen 
gut”, Sommer-Festwoche 100 Jahre Eurythmie,
Goetheanum, Dornach, Schweiz

10:00 - 17:00 Uhr, “Tag der offenen Tür”, zum 
20-jähriges Betriebsjubiläum der Firma Baunetz 
Naturbaustoffe, mit Rahmenprogramm, Son-
der preisen, Vorträgen und Kinderbetreuung, 
Firma Baunetz, Ravensburg

10:00 Uhr, “LichtYam-Führung”, jeden ersten 
Samstag im Monat, Andreashof, Überlingen

10:00 - 17:00 Uhr, “Regionale WirtschaftsGe-
meinschaft Allgäu (ReWiG)”, Gründungsver-
anstaltung mit Jörn Wiedemann von ReWiG/ 
München, entstanden aus der Transition-
bewegung, Haus International, Kempten

14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

14:00 - 17:30 Uhr, “Heilsames Malen im Natur-
garten”, die heilenden Kräfte der Natur erfahren 
und die inneren Bilder zu Papier bringen, Mal-
kurs mit Ursula Rehmann, bitte anmelden
Lebensraum Garten Hohenfels-Liggersdorf

15:00 - 17:00 Uhr, “Mühlencafe” jeden Samstag, 
Gruppen bitte anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

17:00 Uhr, “Reinfliegen und Rausfliegen”, 
Bienenprojekt zum Mitmachen und Mitdenken 
im BAF (BodenseeArtFund) im Rahmen der 
momentanen Ausstellung “Soziale Plastik” mit 
Arbeiten aus dem Beuys-Archiv von Rainer 
Rappmann, Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, “Reinfliegen und rausfliegen”,
Eröffnung der Bienenbar mit Beuys & Biene,  
BAF-Raum, Eulenspiegel, Wasserburg

20:00 Uhr, “Klassenspiel Klasse 8b”, Großer 
Saal, Freie Waldorfschule, Überlingen

am Abend, “Kerzenkulturnacht 2012”, 
Die Christengemeinschaft, Konstanz/Kreuz-
lingen 

WUGGEZER
88131 Lindau B. - Tobelstr. 31

Tel. 0 83 82 - 2 64 87, Fax - 8 99 90 35
   

Unsere Verkaufsstel len:        
Dienstag in Aeschach
auf dem Bauernmarkt

Mittwoch in Wasserburg
Bioladen Eulenspiegel

09:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag in Reutin 
vor dem Laden von 

Metzgerei Walser / Fidelisbäck

Freitag Hofverkauf 
ab 16:00 Uhr

Samstag in Lindau 
auf dem Wochenenmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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SO 08.07.
bis SO 15.07, “Fastenwoche mit Adelinde 
Schmid”, Humboldthaus, Achberg

bis SO 22.07., “Diplom-Seminar Astrologische 
Psychologie” der Internationalen Akademie für 
Astrologische Psychologie, 
Humboldthaus, Achberg

11:00 Uhr, “Sommertage und Mondnächte - 
Frieden in der Natur”,“ Lyrik und Harfe  mit Dr. 
Holger Thorade und der Harfenistin Melinda 
Rohrmoser, 
Friedens Räume, Villa Lindenhof, Lindau

11:15 Uhr, “Begegnung mit dem neuen Lenker”, 
mit Pfarrer Hellmut Voigt aus Überlingen, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

18:30 Uhr, “Wie wir in Zukunft leben wollen - 
Wir sind die Erde - Wir sind der Wandel”, 
Einführungsabend in praktischer Tiefenökologie
mit Maria-Theresia Heckel, bei ihr anmelden,
Seminarhaus Allgäu / Uttenhofen

DI 10.07.
19:00 - 20:00 Uhr, “OM-Healing” mit Sabine 
Lupus, jeden Dienstag, 
The White Horse Zentrum, Orsingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, bitte anmelden, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

MI 11.07.
18:00 Uhr, “Gartenführung” in 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, “Neue Abschieds- und Bestattungs-
kultur”, offener Abend für Info und Austausch 
mit Giselle Beringer / Cordialis,
Überlingen-Bambergen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte 
an melden, Praxis Finde dich selbst,
Überlingen-Bambergen

20:00 Uhr, “Charlie Chaplins Moderne Zeiten”, 
Film und Gespräch, die zweite Einstim mung in 
das August-Projekt: BAF NASÖ - Neue Arbeit 
Solidarische Ökonomie (30 Jahre Arbeits-
losenselbsthilfe Lindau) im BAF-Projektraum,
Eulenspiegel, Wasserburg

DO 12.07.
bis SO 15.07., “Dem Klang der Stille folgend”, 
achtsames, meditatives Wandern mit Sabine 
Pfau und Orazio De David, bei einem der 
beiden anmelden, 
in der Bergwelt von Bivio GR (Schweiz)

14:00 - 18:00 Uhr, “Kräuter für Garten und 
Balkon”, Seminar mit Felicitas Hagen, bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, “Simply Meditation”, Kurs über 3 
Abende, mit Sabine Lupus, immer donners-
tags, The White Horse Zentrum, Orsingen

20:00 Uhr, “Klassenspiel der 12.Klasse”, 
Halle, Freie Waldorfschule, Wahlwies

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

FR 13.07.
bis SO 15.07., “Begegnung”, Eurythmiefest, 
100 Jahre Eurythmiegeschichte,
19:00 Uhr, “100 Jahre Geschichte der euryth-
mischen Kunst”, Vortrag mit Hans Fors, Freie 
Waldorfschule, Überlingen

bis SO 15.07., 1.Ausbildungswochenende
in Systemischer Beratung/ Therapie mit Hans-
Peter Regele / ARKANUM, bei ihm anmelden, 
FR 19:00 - 22:30 Uhr, SA 09:00 - 19:00 Uhr, 
SO 09:00 - 17:00 Uhr, 
Sonnenhof, Neuravensburg

18;00 Uhr, “Die Alternativbewegung im Allgäu”, 
Eva Wonneberger stellt ihr Buch vor, mit Buffet, 
bitte anmelden, s’Bsondre, Amtzell-Geiselharz

19:30 Uhr, “Krimi-Weinlesung mit  Autor Michael  
Böckler”, mit kulinarischen Kostproben, Buch & 
Handlung in Fa. Idealgarten, Heimenkirch 

20:00 Uhr, “Abendmusik”, Werke für 2 Soprane 
und Barockinstrumente, mit dem Collegium 
Musicum Lindau e.V., 
Kapelle St. Bartolomäus, Zell-Oberstaufen

20:00 Uhr, “Klassenspiel der 12.Klasse”, 
Halle, Freie Waldorfschule, Wahlwies

20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”, 
Zeit zum Loslassen, mit Ingrid und Werner 
Geißer, bitte anmelden, 
Institut für Shiatsu, Überlingen

SA 14.07.
bis SO 15.07., “Begegnung”, Eurythmiefest, 
100 Jahre Eurythmiegeschichte, u.a.
09:30 Uhr, Eurythmie-Workshops für Laien u. 
Profis”, Mittagessen, Angebote, Cafe, Getränke
14:30 Uhr,  Aufführungen unterschiedlichster 
Stilrichtungen für Groß u. Klein,
Freie Waldorfschule, Überlingen

bis SO 15.07., “Integrative Heiltage im Tipi im 
Allgäu” mit Klaus Roggors und Daniela Benfer, 
anmelden bei Heartland Schamanismus und 
Naturzeiten, Wangen/Allgäu

ab 10:00 Uhr, “Hoffest auf dem Andreashof”, 
mit Führungen, Vorträgen, Kutschfahrten über 
das Betriebsgelände und Verkauf der Andreas-
hofprodukte, Andreashof, Überlingen

10:00 - 18:00 Uhr, “Kunst- und Kreativmarkt”,  
Ausstellung, Verkauf, Mitmachaktionen, 
Unter haltung, Speis und Trank, (bei Regen im 
Schulhaus)
Schulhof, Freie Waldorfschule, Wangen/All.

17:30 Uhr, “Info-Nachmittag” auf dem Homa-
Hof in Heiligenberg

20:00 Uhr, “2. Lesebühne mit Autoren der 
 Region”, Konzertlesung, Susohaus, Überlingen

20:00 Uhr, “Klassenspiel der 12.Klasse”, 
Halle, Freie Waldorfschule, Wahlwies

20:00 Uhr, “Abendmusik”, Werke für 2 Soprane 
und Barockinstrumente, mit dem Collegium 
Musicum Lindau e.V., 
Pfarrkirche St. Georg, Wasserburg
 
SO 15.07. 
“Begegnung”, Eurythmiefest, 100 Jahre Euryth-
miegeschichte, u.a. 
09:30 Uhr, Berichte aus verschiedenen Berei-
chen der angewandten Kunst (im Sozialen, 
Therapeutischen...), Gespräche, 
11:30 Uhr, Sommerspiel, Aufführung einer 
freien Schülergruppe, 
Freie Waldorfschule, Überlingen

ab 10:00 Uhr, “Hoffest auf dem Andreashof”, 
mit Führungen, Vorträgen, Kutschfahrten über 
das Betriebsgelände und Verkauf der Andreas-
hofprodukte, Andreashof, Überlingen

12:00 - 18:00 Uhr, “Sommerfest auf der Furt-
mühle”, für große und kleine Menschen, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

11:15 Uhr, “Magie und Kultus Teil 4: Der Weg 
zum Geiste der Menschen - die Weihehand-
lung”, mit Pfarrer Stephan Neß,
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Klassenspiel der 12.Klasse”, 
Halle, Freie Waldorfschule, Wahlwies

20:00 Uhr, “Abendmusik”, Werke für 2 Soprane 
und Barockinstrumente, mit dem Collegium 
Musicum Lindau e.V., 
Kapelle St. Anna, Langenargen

DI 17.07.
19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend” 
mit Hans-Peter Regele / ARKANUM, bei ihm 
anmelden, Eulenspiegels Kulturraum, Was-
serburg

20:00 Uhr, “Allgemeines Priestertum der Gläu-
bigen und Pfarrerberuf”, Stadtgespräch, Die 
Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Kennenlernen der Bilde-
kräfte”, Gesprächsrunde zum Erfahren des 
Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier und Mensch, 
bitte anmelden, Hof Höllwangen, Überlingen

MI 18.07.
20:00 Uhr, “Festliches Jubiläumskonzert - 25 
Jahre Rieger-Orgel”, Musik für Orgel und drei 
Trompeten, Georg Enderwitz / Orgel, Hermann 
Ulmschneider, Tobias Zinser, Martin Schad / 
Trompeten, St. Martin, Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Finanzielle Abgründe und soziale 
Verantwortlichkeiten Herausforderungen des 
Geldes im kleineren und größerem Rahmen”, 
Vortrag und Gespräch mit Anton Kimpfler 
(Schriftsteller, Freiburg), 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Einer flog über das Kuckucksnest”, 
Klassenspiel der 12. Klasse, 
Festsaal Freie Waldorfschule, Ravensburg

DO 19.07.
11:00 Uhr, bis SO 22.7., 14:00 Uhr, “Heilen im 
Schamanismus”, Intensivseminar mit Sonia 
Emilia Roppele, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen
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19:00 Uhr, ”Christen und Muslime beten 
gemeinsam für den Frieden”,  
Friedens Räume, Villa Lindenhof, Lindau

19:00 Uhr, “Permakultur-Stammtisch Westlicher 
Bodensee”, im Rahmen der Transition-Initiative, 
Gäste immer willkommen, 
Bistro Esskultur, Überlingen

20:00 - 22:00 Uhr, “Singen - Singen - Singen”, 
mit Sieghard Bay, 
FreiRaum-Seminarhaus, Kißlegg

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, Praxis 
für Klangerfahrung und Therapie, Wangen/A.

20:00 Uhr, “Einer flog über das Kuckucksnest”, 
Klassenspiel der 12. Klasse, 
Festsaal Freie Waldorfschule, Ravensburg

FR 20.07.
14:00 Uhr, “Übern Berg”, eine Wanderung mit 
Bärbel Bentele über den Berg, am Waldrand 
entlang, durch alte Hohlwege mit „schauen-
dem, losendem Blick auf unsere Heimat", bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

18:00 - 20:00 Uhr, Info-Tisch des Tauschrings 
Lindau-Wangen, Cafè im Eulenspiegel

20:00 Uhr, “Clockwerk Orange”, Klassenspiel 
der 11. Klasse, Regie: Tobias Materna, 
Alte Spinnerei, neben der Freien Waldorf-
schule, Wangen/Allgäu

SA 21.07.
09:00 - 19:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele / ARKANUM, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 18:00 Uhr, “Körpermaltag für Frauen”, 
Allgäuseminarhaus, Kisslegg-Uttenhofen

14:30 Uhr, “Wilder Vorratsschrank”, Wild- und 
Gartenkräuter als Vorrat für den Winter verar-
beiten, Kräuterwerkstatt mit Carmen Mayr, 
Praxisteil: Kräuteröl, Kräuteressig u.a., Die 
Blühende Oase, Friedrichshafen-Fischbach

18:00 Uhr, “Präsentation der künstlerisch-hand-
werklichen Arbeiten der 11.Klasse”, 
Halle, Freie Waldorfschule, Wahlwies

18:00 -21:00 Uhr, “Hatha Yoga und Vinyasa 
Flow Intensiv Workshop”, 
Yoga Vidya Center, Überlingen

20:00 Uhr, “Clockwerk Orange”, Klassenspiel 
der 11. Klasse, Regie: Tobias Materna, 
Alte Spinnerei, neben der Freien Waldorf-
schule, Wangen/Allgäu

SO 22.07.
bis FR 27.07., “Qi Gong, Tai Chi Chuan & Ba 
Gua Chang”, Ferienkurs der Schule Moritz 
Dornauf, Humboldthaus, Achberg

10:00 - 17:00 Uhr, “Sommerblütenworkshop”, 
mit Iris Winter-Markward, bitte anmelden, 
Kräuterwerkstatt Taraxacum, Oberuhldingen

09:00 - 18:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele / ARKANUM, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

11:00 Uhr, “Der Garten der Träume”, Gidon 
Horowitz, ein Märchenerzähler aus Freiburg 
erzählt Märchen vom Träumen für Erwachsene 
und Jugendliche ab 12 Jahre,
Lebensraum Garten, Hohenfels-Liggersdorf

14:00 Uhr, “Gretel hat Geburtstag”, und um
16:00 Uhr, “Kaspar im Königreich”, mit der  
Kasparbühne Blauer Apfel,
Humboldthaus, Achberg 

20:00 Uhr, “Clockwerk Orange”, Klassenspiel 
der 11. Klasse, Regie: Tobias Materna, 
Alte Spinnerei, neben der Freien Waldorf-
schule, Wangen/Allgäu

DI 24.07.
20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, bitte anmelden, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

MI 25.07.
Redaktionsschluß für die 
Herbstausgabe, Welle 62. 
Veranstaltungstermine für September, 
Oktober und November 2012 und die 
Anzeigenvorlagen für diese Ausgabe 
sollten uns spätestens an diesem Tag 
vorliegen.
Unsere Adresse: die-welle@gmx.net

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit 
Klang schalen” mit Rosemarie Bernhardt, 
bitte an melden, Praxis Finde dich selbst, 
Überlingen-Bambergen

DO 26.07.
18:00 Uhr, “Wildkräuterführung” mit Heike 
Potrykus, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20:00 Uhr, “IAO - Der Name Johannes” 
Betrachtung und Eurythmie mit Pfr. Jean-Marie 
Falcone und Gerhild Bee, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 Uhr, “Frieden beginnt in uns selbst”, 
Vortrag und Gespräch mit Claude AnShin 
Thomas, ehemaliger Vietnam-Soldat und heute 
zen-buddhistischer Mönch, 
Susohaus, Überlingen

FR 27.07.
13:00 - 18:00 Uhr, “Dengel-Workshop”, mit Joe 
Sieber, über VHS anmelden, Wangen/Allgäu

14:00 - 18:00 Uhr, “Pflanzenkunde und Pflan-
zenkenntnisse”, Seminar mit Felicitas Hagen, 
bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, “Tauschringtreffen 
des Tauschring Lindau-Wan-
gen”, Gäste und Interessierte 
sind immer willkommen, Mehr-
generationenhaus, Treffpunkt Zech, Lindau
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A U G U S T  2012
MI 01.08.
09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesundheit”, 
Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 1.
Mittwoch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu

10:00 - 12:30 Uhr, “Indianerfahrt”, Kinderferien-
programm, Bootsstüble, Wangen am See

14:00 - 17:00 Uhr, “Waldabenteuer”, ein 
span nender Erlebnisnachmittag mit Schatz-
suche und Lagerfeuer, für Kinder ab 9 Jahre, 
bitte anmelden bei der Gemeindeverwaltung
Hohenfels

20:00 Uhr, “Vollmondtanzen” im Forum 
Sommersried, Oberriedgarten, Kisslegg

20:00 Uhr, “L´estro armonico”, Konzert mit dem 
Kammerensemble, St.Martin, Wangen/Allgäu
 
DO 02.08.
15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

18:00 Uhr, “Gartenführung” in
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

FR 03.08.
ab 19:00 Uhr, “Wangener Kulturnacht”, 
Altstadtbereich Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Büro für angewandte Feldforschung 
NASÖ (Neue Arbeit Solidarische Ökonomie)”, 
Ausstellungseröffnung, Kurzfilm: Die Anekdote 
zur Senkung der Arbeitsmoral, Vorstellung 
Frithjof Bergmanns Neue Arbeit - neue Kultur, 
BAF, Eulenspiegel, Wasserburg

SA 04.08.
Jeden 1. Samstag im Monat, bis November, 
“Offene Gartentage”, zusammen im Garten 
werkeln und dabei etwas lernen, Erfahrungen 
und Ideen austauschen, zum Ausklang  am 
Feuer sitzen…
Lebensraum Garten Hohenfels-Liggersdorf

10:00 Uhr, “LichtYam-Führung”, jeden ersten 
Samstag im Monat, Andreashof, Überlingen

14:00 - 18:00 Uhr, “Simply Meditation”, Kurs  
mit Sabine Lupus, 
The White Horse Zentrum, Orsingen

14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

15:00 - 17:00 Uhr, “Mühlencafe” jeden Samstag, 
Gruppen bitte anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

17:00 Uhr, “Info-Nachmittag” auf dem 
Homa-Hof in Heiligenberg

SO 05.08.
11:15 Uhr, “Mitleid und Freiheit”, aus der Reihe 
"Ideale und irdische Wirklichkeit", Gespräch mit 
Pfr. Ilse Wellershoff-Schuur, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

11:15 Uhr, “Julius Robert Oppenheimer - Der 
Vater der Atombombe”, mit Pfarrer Stephan Neß, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

14:00 bis ca. 17:30 Uhr, “Terra Preta 
selbst gemacht”, Das Geheimnis der schwarzen 
Erde, dem Dauerhumus der Indios wird 
gelüftet, ein Praxis-Kurs mit Hubert Jaksch/ 
Rosenheim. bitte anmelden,
Lebensraum Garten Hohenfels-Liggerdorf

20:00 Uhr, “Die großen Veränderungen der 
kommenden Jahre”, Was kommt im Bereich 
Lebensmittelerzeugung  und -Versorgung  auf 
uns zu? Wie können wir uns darauf einstellen?  
ein Vortrag von Hubert Jaksch/ Landwirt,
Lebensraum Garten, Hohenfels-Liggersdorf

MO 06.08.
bis SO 12.08., “BeYo- Beckenboden”, 
Sommer woche mit Weiterbildung zur 
Beckenboden- Kursleiterin (Zertifikat), mit Bali 
Schreiber aus Nürnberg, Seminarhaus 
Freiraum, Kisslegg-Langenacker 

DI 07.08.
15:30 - 18:00 Uhr, “Eltern-Kinder-Tier-Nach-
mittag”, jeden Dienstag und Donnerstag, bitte 
anmelden, 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf

19:00 - 20:00 Uhr, “OM-Healing” mit Sabine 
Lupus, jeden Dienstag, 
The White Horse Zentrum, Orsingen

Familienzentrum Furtmühle 

FamilienFerien 

KlassenFahrten  

Ferienlager

ŝŵ��ŽĚĞŶƐĞĞŚŝŶƚĞƌůĂŶĚ�ďĞŝ�WĨƵůůĞŶĚŽƌĨ͕ �ŵŝƩĞŶ� 
ŝŶ�ĞŝŶĞŵ�ǌĂƵďĞƌŚĂŌĞŶ�EĂƚƵƌŐĞůćŶĚĞ͕�ǀŝĞůĞŶ�
dŝĞƌĞŶ�ƵŶĚ�ŝŶĚŝǀŝĚƵĞůůͲǀĂƌŝĂďůĞŶ��ŶŐĞďŽƚĞŶ�Ĩƺƌ�
Eltern, Familien und Kinder, auf Wunsch mit  
ƉćĚĂŐŽŐŝƐĐŚĞƌ��ĞƌĂƚƵŶŐ�ƵŶĚ�&ĂŵŝůŝĞŶŐĞƐƉƌćĐŚĞŶ͘�
�ƺƌŽ�ĂƵĨ�ĚĞƌ�&ƵƌƚŵƺŚůĞ͗�ϬϳϱϱϮͲϰϬϵϳϱϲ�
www.furtmuehle.de  

 
 
 
 
 

SA 28.07.
bis SO 29.07., jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr, 
“Frieden beginnt mit Achtsamkeit”, Seminar mit 
Claude AnShin Thomas, ehemaliger Vietnam-
Soldat und heute zen-buddhistischer Mönch, 
der sich international für Gewaltlosigkeit 
ein setzt, bitte anmelden bei Veronique Braun, 
Seminarhaus Tüfingen

bis SA 04.08., “Soulcraft 2- die Natur wird zum 
Spiegel deiner Seele”, Seminar mit Sieghard 
Bay, FreiRaum-Seminarhaus, Kißlegg

11:00 - 17:00 Uhr, bis SO 29.07., 15:00 Uhr, 
“Räucherwochenende” mit Marlis Bader, bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu- Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

17:00 Uhr, “Soziale Plastik”, Führung zu der 
Ausstellung mit Arbeiten aus dem Beuys-Archiv 
von Rainer Rappmann,
Eulenspiegel, Wasserburg

SO 29.07.
10:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu- Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

10:00 - 17:00 Uhr, “Geomantie im Garten”, Der 
Garten als lebendiger Organismus, Kom-
munikation mit den Kräften der Natur, den 
Energie fluss verstärken durch geomantische 
Garten gestaltung, Tages-Seminar mit Wolfgang 
Schrader, bitte anmelden,
Lebensraum Garten, Hohenfels-Liggersdorf

11:15 Uhr, “Wie schaut er heute?- Das Bild vom 
Auferstandenen, Teil 1”, Gemeindeforum mit 
Pfr. Stefan Ness, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

14:00 Uhr, “Monatliches Treffen der Geoman-
tiegruppe Bodensee”, Leitung Miranda Jehle 
und Andreas Hösl, Treffpunkt anfragen

MO 30.07.
bis FR 03.08., “Landschaftsmalen”, Malwoche  
mit Angéle Ruchti, in den Gassen, am See 
und in der Umgebung von Überlingen 

bis SA 04.08., jeweils 10:00 - 16:00 Uhr,
“Große Kinderzirkuswoche” mit dem Zirkus 
Risolino, Bootsstüble, Wangen am See

bis DO 09.08., “31. Internationale Focusing 
Sommerschule” des Deutschen Ausbildungs-
instituts für Focusing und Focusing-Therapie 
(DAF), Humboldthaus, Achberg

DI 31.07.
10:00 Uhr, “Ritter Rost macht Urlaub”, musika-
lische Lesung mit Patricia Prawit, der Original-
stimme von Burgfräulein Bö, für Kinder ab 6 
Jahren, Bücherei im Kornhaus, Wangen

19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell
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Elektrosmog? Schadstoffe?
Schimmel?

Hausuntersuchungen - Umweltmesstechnik
Baubiologie Clericus (IBN), Überlingen

Tel: 0 75 51 - 91 60 70
www.wohngesundleben.de

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

FreiRaum
S e m i n a r h a u s

Sieghard Bay & Katrin Bartsch
Langenacker - Kißlegg
www.freiraum-seminarhaus.de

19:00 Uhr, “Quantum Matrix - Erlebnisabend”,    
mit Gudrun Zell, 
s`Bsondere, Amtzell-Geiselharz

20:00 Uhr, “Tauschringabend”, des Schussen-
taler Tauschring, 
Wohnanlage für Jung & Alt, Ravensburg

MI 08.08.
10:00 - 12:30 Uhr, “Wikinger-Fahrt”, Kinderferien - 
programm, Bootsstüble, Wangen am See

18:00 - 19:00 Uhr, “Matrix 2 Point”, Info-Stunde 
mit Mukti Schatzmann, anschl. ab 
19:00 Uhr, Workshop 
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld, 

19:00 Uhr, “Neue Abschieds- und Bestattungs-
kultur”, offener Abend für Info und Austausch 
mit Giselle Beringer / Cordialis, 
Überlingen-Bambergen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit 
Klang schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte 
an melden, Praxis Finde dich selbst, 
Überlingen-Bambergen

20:00 Uhr, “Einmal um die ganze Welt...”, 
Tanzabend mit Christina Stauder, Integrative 
Tanzpädagogin, 
Friedens Räume, Villa Lindenhof, Lindau

DO 09.08.
10:00 - 12:30 Uhr, “Steinzeit-Fahrt”, mit dem 
Bootsstüble Einbaum - anschließend Besuch 
im Museum Fischerhaus, Kinderferien -
programm, Bootsstüble, Wangen am See

18:30 - 19:30 Uhr, “Matrix-2-Point”, Erlebnis-
event mit Elisabeth Brühwiler, anschl. ab 
20:00 Uhr, “Matrix-2-Point”, Workshop, 
Praxis Freiraum, CH-Rhäzüns

20:00 Uhr, “Orientalischer Sommer: Frühe 
Reisen ins Heilige Land”, literarische 
Betrach tungen mit Pfr. Ilse Wellershoff-Schuur, 
Musik: Vera Becher (Violine), 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

FR 10.08.
bis SO 12.08., “Dragon Dreaming”, Seminar 
mit John Croft, bitte anmelden, Seminarhaus, 
Lebenskunst-Bodensee, Tüfingen

20:30 Uhr, “Anderson-Abend”, mit Rosa 
Müller-Gantert, Bootsstüble, Wangen am See

SA 11.08.
bis SO 12.08., jeweils 10:00 - 17:00 Uhr, 
“Gespräche mit Tieren - Verstehen lernen, was 
Tiere sagen möchten”, Basisseminar in 
tele pathischer Tierkommunikation mit Ingrid 
Rose Fröhling, bei ihr anmelden, Meersburg

21:30 Uhr, “Töne und Text”, Sommerserenade  
mit dem Orthaus-Quartett und Sabine Kaiser, 
bei schlechtem Wetter Sonntag, 12.08,
Friedens Räume, Freitreppe der Villa 
Lindenhof, Lindau 
 
SO 12.08. 
bis SO 19.08., “Aufgabe des Achberger Impulses 
zur Kultur-Erneuerung: Vernetzung sozialer 
Initiativen”, Achberger Sommertagung, 
Humboldthaus, Achberg-Esseratsweiler 

11:15 Uhr, “Nach den Berichten im Neuen 
Tes tament”, Begegnung mit dem Auferstan-
denen Teil 2, mit Pfarrer Siegfried Schwiersch 
aus Lindenberg, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

DI 14.08.
10:00 Uhr, “Es lebe der König”, Theater mit 
Figuren für Kinder ab 6 -11 Jahren von und mit 
Susann Würth,
Bücherei im Kornhaus Wangen /Allgäu

19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

MI 15.08.
M A R I A   H I M M E L F A H R T 

06:00 Uhr, “Kräuterweihe”, Gang durch den 
Kräutergarten und Binden eines Kräuter-
buschen mit Tilman Schlosser, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20:00 Uhr, “Erfahrungen mit neuen Bürger-
bewegungen”, Rundgespräch mit Ingo Mäder 
und Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 16.08.
19:00 Uhr, “Permakultur-Stammtisch Westlicher 
Bodensee”, im Rahmen der Transition-Initiative, 
Gäste immer willkommen, 
Bistro Esskultur, Überlingen

20:00 Uhr, “Orientalischer Sommer: Wüste und 
Leben im Heiligen Land”, literarische 
Betrach tungen mit Pfr. Ilse Wellershoff-Schuur, 
Musik: Vera Becher (Violine), 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

FR 17.08.
bis SO 10.06., “EsoNaturamesse”, 
FR 13:00 - 19:00 Uhr, SA 10:00 - 19:00 Uhr, 
SO 10:00 - 18:00 Uhr, Inselhalle, Lindau

18:00 - 20:00 Uhr, Info-Tisch des Tauschring  
Lindau-Wangen, Cafè im Eulenspiegel

20:30 Uhr, “Manitus Grüne Krieger - Eine Reise 
zu den heilenden Pflanzen Nordamerikas”, Film 
von Wolf-Dieter Storl, 
Blühende Oase, Friedrichshafen-Fischbach
 
20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”, 
Zeit zum Loslassen, mit Ingrid und Werner 
Geißer, bitte anmelden, 
Institut für Shiatsu, Überlingen

20:00 Uhr, “Nie wieder Arbeit”, Präsentation 
Formen neuer Arbeiten, Dieter Koschek liest 
aus Reinhard P. Gruber's Buch, 
Eulenspiegel, Wasserburg

SA 18.08.
10:00 Uhr, “Kräuterführung”, an jeden dritten 
Samstag im Monat, Andreashof, Überlingen

15:00 Uhr, “Die Lichtyam - Dioscorea Batatas”, 
Pflanzenportrait mit Christine Freistetter vom 
Andreashof in Überlingen, Die Blühende 
Oase, Friedrichhafen-Fischbach 

SO 19.08.
11:15 Uhr, “Meister Bertram - Der Hochaltar 
von St. Petri zu Hamburg”, Betrachtung mit 
Pfarrer Volker Elfert aus Villingen-Schwenningen, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

MO 20.08.
bis DI 28.08., “Focusing Wochen Achberg”,  
Kooperation des Focusing Netzwerk & der 
Gesellschaft für wissenschaftliche Gesprächs-
psychotherapie (GWG), 
Humboldthaus, Achberg

DI 21.08.
10:00 Uhr, “Die fliegende Prinzessin”, Märchen 
und Geschichten nach den Brüdern Grimm
erzählt und gespielt von Klaus Adam,
Bücherei im Kornhaus Wangen / Allgäu

MI 22.08.
18:00 - 19:00 Uhr, “Matrix 2 Point”, Info-Stunde 
mit Mukti Schatzmann, anschl. ab 
19:00 Uhr, Workshop 
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld, 

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit 
Klang schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte 
an melden, Praxis Finde dich selbst, 
Überlingen-Bambergen

DO 23.08.
09:00 - 21:00 Uhr, “Die Gänsemagd und das 
Pferd Fallada - vom Umgang mit Neid und 
Eifersucht”, Märchentagung 2012 mit Prof. Dr. 
Ingrid Riedel und Christine Wieland, anmelden 
bei SOSOSForum in Gais, Ökumenisches 
Gemeindezentrum Halden, CH-St.Gallen
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Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

18:00 - 20:00 Uhr, “Begegnungen mit 
Pflanzen wesen”, mit Susanne Wikl, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20:00 Uhr, “Orientalischer Sommer: Menschen-
begegnungen im Heiligen Land”, literarische 
Betrachtungen mit Pfr. Ilse Wellershoff-Schuur, 
Musik: Vera Becher (Violine), 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, Praxis 
für Klangerfahrung und Therapie, Wangen/A.

FR 24.08.
20:00 Uhr, “Astronomischer Beobachtungs-
abend”, mit Roland Linsenmeyer, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

SA 25.08.
bis SO 26.08., jeweils 09:30 - 17:30 Uhr, 
“Matrix-2-Point, Level 1”, Seminar mit Mukti 
Schatzmann, 
Praxis Ruth Davoli, CH-Frauenfeld

14:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu- Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

17:00 Uhr, “Soziale Plastik”, Führung zu der 
Ausstellung mit Arbeiten aus dem Beuys-Archiv 
von Rainer Rappmann,
Eulenspiegel, Wasserburg

SO 26.08. 
10:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu- Selbsthilfekurs”, 
mit und bei Heike Helmlinger, Radolfzell

10:00 - 16:30 Uhr, “Eine Sprache des Herzens” 
Seminar mit Steffi Höltje in “Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall Rosenberg” und 
Achtsamkeitspraxis, anmelden bei Forum 
SOSOS in Gais, 
Raum Dreipunkt, CH-Bühler/AR 

11:15 Uhr, “Im Schicksalslauf”, Begegnung mit 
dem Auferstandenen Teil 3, mit Pfarrer 
Siegfried Schwiersch aus Lindenberg, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

14:00 Uhr, “Monatliches Treffen der Geoman-
tiegruppe Bodensee”, Leitung Miranda Jehle 
und Andreas Hösl, Treffpunkt anfragen

MO 27.08.
bis FR 31.08., “The Spirtit of Yoga and Sound”, 
mit Daniela Benfer und Klaus Roggors, 
anmelden bei Heartland Schamanismus und 
Naturzeiten, Wangen/Allgäu, 
Seminarhaus Sonnentor im Allgäu

DI 28.08.
10:00 Uhr, "”Deutschlandreise - vom Allgäu an 
die Nordseeküste”, mit Spielen, Experimenten 
und kreativem Gestalten sich uns auf die Reise 
machen und  die Besonderheiten in unserem 
Land erforschen, mit der LandArt-Spezialistin 
Angelika Jany,
Bücherei im Kornhaus Wangen / Allgäu

19:00 Uhr, “Jin Shin Jyutsu-Strömabend” mit 
und bei Heike Helmlinger, Radolfzell
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Wenn Sie mehr über den 
Trägerverein der WELLE 

wissen möchten, 
informieren Sie sich auf 

unserer Homepage:
 

www.ig-lebensgestaltung.de

Wer nicht denken will, fliegt raus - Soziale 
Plastik, Ausstellung mit Arbeiten aus dem 
Beuys-Archiv von Rainer Rappmann, mit 
Begleitprogramm, noch bis 11.09.2012,
Führungen jeweils am letzten Samstag im 
Monat um17 Uhr, Öffnungszeiten: MI - FR 18 
- 23 Uhr, SA 12 - 23 Uhr, SO/Feiert. 12 - 
21Uhr, 
Eulenspiegel, Wasserburg

Palazzo Regale, Stille "Tauschgeschäfte" 
sor gen für Nachdenklichkeit und sicher auch 
für Überraschungsmomente, 08.06 - 
03.07.2012, 
täglich 24 Stunden geöffnet,
Rausfliegen und Reinfliegen - Aktion 
Bienenbar, 06.-31.07.2012, 
auch täglich 24 Stunden geöffnet
BAF-Raum, Eulenspiegel, Wasserburg

Das graphische Werk, Kleinformatige Bilder, 
von Fritz Klein in unterschiedlichen Techniken, 
Maler des schwäbischen Expressionismus 
(1882-1953), noch bis 07.10.2012,
Internationales Kulturzentrum, Achberg 

Im Auftrag der Schrift - Die Sammlung 
Hartmann, zeitgenössische Druckgrafiken, 
02.06. - 17.08.2012, Kuppelsaal der 
Vorarlberger Landesbibliothek, A-Bregenz

Was Sie schon immer über Juden wissen 
wollten... aber nie zu fragen wagten, 
Sonderausstellung noch bis 07.10.2012, 
Jüdisches Museum, A-Hohenems

A U S S T E L L U N G E N :

MI 29.08.
18:30 - 19:30 Uhr, “Matrix-2-Point”, Erlebnis-
event mit Elisabeth Brühwiler, anschl. ab 
20:00 Workshop, 
Praxis Freiraum, CH-Rhäzüns

DO 30.08.
18:00 Uhr, “Wildkräuterführung” mit Heike 
Pozrykus, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

FR 31.08.
19:30 Uhr, “Die Kraft der Rituale”, Erlebnisa-
bend mit Nana Nauwald, Peter Beyer, Susan na 
Türtscher und Tilman Schloser, u.a. mit dem 
Film “ATROPA”, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

20:00 Uhr, “Soziale Plastik NASÖ”, Finissage,  
BAF, Eulenspiegel, Wasserburg

Bildnachweis WELLE 61: 
S.01: Bodensee - Gabriele Bossert
S.03: Joseph Beuys und Peter Schilinski vor   
         dem Humboldthaus - Rainer Rappmann
S.04 + 05: Mit freundlicher Genehmigung des  
         Verlag Urachhaus, aus dem Buch 
         “Eurythmie - Else Klink”, von W. Veit 
S.06: Fritz Klein - Humboldthaus
S.24: Bodensee - Gabriele Bossert
S.31: Marthaheim -  Architekturbüro Schellinger

D i e  W e l l e  
e r s c h e i n t 

4  X  i m  J a h r :

F r ü h j a h r 
S o m m e r 

H e r b s t 
u n d  W i n t e r 

... un d d e r Re d a ktio nssc h luß 
ist d a h e r g a nz l e i c ht zu m e rk e n:

25.01. für d a s Früh j a hrsh e ft
25.04. für d a s So m m e rh e ft
25.07. für d a s H e rbsth e ft
25.10. für d a s W int e rh e ft

W e nn a u c h Si e  in d e r W e ll e  
inse ri e r e n m ö c ht e n , 

sc h i c k e n w ir Ihn e n g e rn e  d i e  
M e d i a  d a t e n p e r M a il zu .

A n fr a g e n a n   

d i e - w e l l e @ g m x . n e t

U n s e r  B ü r o  i s t 
M I  +  F R 

1 0 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r  b e s e t z t . 
In d i ese r Ze it kö nn e n Si e  uns 
a u c h t e l e f o n isc h e rr e i c h e n .

D i e  l e tzt e n A usg a b e n kö nn e n 
Si e  a u c h im A rc h iv a uf unse r e r 

Ho m e p a g e  n a c h l ese n:   w w w .
d i e - w e l l e . o r g
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Einige Gedanken zum Hintergrund des 
Finanz- und Wirtschaftsgeschehens
Die Geschehnisse in Wirtschaft und Finanzwesen halten uns 
mittlerweile jeden Tag in Atem. Was uns durch die Medien 
vermittelt wird, übersteigt inzwischen das normale Vorstel-
lungsvermögen. Wer kann sich noch die Summen vorstel-
len, die gegenwärtig in "Rettungspakete geschnürt" werden 
oder die während der Finanzkrise aufgebracht wurden, um 
das System vor dem Zusammenbruch zu bewahren und 
die in dieser Zeit "verbrannt" wurden? Diese Vorgänge sind 
in ihrem Umfang und ihrer Kompliziertheit für die meisten 
nicht mehr durchschaubar.

Immer mehr Menschen jedoch wehren sich gegen ein Sys-
tem, in welchem es wie ein Naturgesetz angesehen wird, 
das die treibende Kraft allein der Egoismus, der größt-
mögliche Eigennutz sein kann. Zu deutlich sind die Folgen 
in zwischen erlebbar. Das Versprechen, das der Vorteil des 
Einzelnen automatisch zum Vorteil für alle wird, das also 
allein durch das Streben nach Profit und maximalem Ge winn 
der größtmögliche Nutzen für alle entsteht, zeigt sich 
unmissverständlich als Illusion. Es entsteht so eben nicht 
der größtmögliche Wohlstand für alle, sondern eine ständig 
wachsende Kluft zwischen arm und reich, national und glo-
bal werden große Bevölkerungsteile oder ganze Länder in 
Armut gestürzt, während  an anderer Stelle die Renditen 
steigen.

Dies ist mittlerweile völlig offensichtlich. Aus diesem Grund 
haben Menschen Zeltlager vor den Banken der Finanzzen-
tren errichtet und damit gezeigt, dass sie nicht länger mit 
einem "immer weiter so" einverstanden sind. Sogar das dies 
jährige Weltwirtschaftsforum in Davos stand unter anderem 
im Zeichen einer Selbstkritik des Kapitalismus. Der Initiator 
dieser Veranstaltung, Klaus Schwab, sagte im Vorfeld: "Der 
bisherige Kapitalismus passt nicht mehr zu dieser Welt". 
Und  selbst Bill Gates äußerte: "Jetzt müssen neue Modelle 
her." Erstmals sahen sich auf dem Forum die reinen Befür-
worter des bisherigen Weges unter Rechtfertigungszwang. 
Die Frage jedoch, wie es anders und besser gehen könnte, 
blieb offen. Die bisherigen Erschütterungen scheinen immer 
noch nicht ausreichend zu sein, um wirkliche Alternativen 
zum reinen Profit- und Machtstreben zu suchen. Und so zei-
gen sich diese Kräfte trotz aller Krisen völlig ungebrochen. 
Die Situation scheint der Gestaltungsfähigkeit entglitten zu 
sein, die staatlichen Bemühungen um Regulierung wirken 
hilflos und schwach.

Man kann also die Frage stellen: Wie können die Fähigkei-
ten gefunden werden um diesen entfesselten gewaltigen 
Kräften entgegenzutreten und eine sinnvolle Ordnung zu 
schaffen, die allen dient? Staatliche Maßnahmen allein sind 
dazu augenscheinlich nicht in der Lage, so wünschenswert 
sie in einzelnen Aspekten auch sein mögen.

Einen erhellenden Gesichtspunkt kann man bei Rudolf Stei-
ner finden .Die Verhältnisse des Wirtschaftslebens lassen 
sich nicht allein dadurch verstehen, dass man diese nur für 
sich betrachtet. Sie müssen in Zusammenhang gesehen 
werden mit der jeweiligen Bewusstseinsverfassung, der Art 
wie die Menschen im Denken sich selbst und ihren Bezug 
zur Wirklichkeit erleben."Das Wirtschaftsleben einer bestim-
mten Zeit und das Geistesleben einer bestimmten Zeit - 
nicht genau derselben Zeit - verhalten sich zueinander wie 
die Nuß zur Nußschale: Das wirtschaftliche Leben ist immer 
die Absonderung des Geisteslebens und bekommt von 
ihm seine Form. Daher kann, nachdem das Geistesleben 
sich so verabstrahiert hat, auch das Wirtschaftsleben sich 
nur verabstrahieren. Daher haben wir zuerst die Zeit der 
ab strakten Denkweise und erst dann die Zeit des abstrakten 
Geldwesens."
Rudolf Steiner in "Soziale Ideen - Soziale Wirklichkeit - 
Soziale Praxis, Bd 1, 1919/1920 

Diese angesprochene Abstraktheit ist ja ein weiterer un -
übersehbarer Faktor des Wirtschaftsgeschehens. Auf der 

einen Seite lebt ein ungehemmter Egoismus, auf der ande-
ren Seite eine bis ins äußerste getriebene Wirklichkeitsfer-
ne und Abstraktion. Die Prozesse des Finanzwesens bilden 
in zwischen ein von der Realwirtschaft fast völlig abgekop-
peltes "Paralleluniversum". (Und doch zieht dieser Bereich, 
wie die Finanzkrise gezeigt hat, im Falle eines Zusammen-
bruches die Realwirtschaft mit in den Abgrund).
Gigantische Summen werden umgesetzt, ohne das irgend 
eine reale Wertschöpfung geschieht. Und gerade hier lebt 
sich der Egoismus am rücksichtslosesten aus. Das ist auch 
eigentlich leicht nachvollziehbar, denn was dort geschieht 
hat sich vollkommen losgelöst von allen realen mensch-
lichen Beziehungen und Bedürfnissen. Diese können also 
auch nicht den Beweggrund bilden - es bleibt nichts übrig 
als eben der reine Egoismus und dieser wird dadurch zu 
einer Kraft, die sich instinktiv und rücksichtslos durchsetzt.   
Egoismus und Wirklichkeitsferne, Eigennutz und Abstrakti-
on gehören also zusammen wie die zwei Seiten derselben 
Medaille. 

Diese "Loslösung von der Wirklichkeit" (und damit auch der 
Egoismus als alleiniger Antrieb des Handelns) hat jedoch 
ihren Ursprung nicht im Wirtschaftsleben selbst, sondern sie 
ist ein Teil der allgemeine Entwicklung der letzten Jahr-
hunderte. Es entwickelte sich in dieser Zeit unsere heutige 
Naturwissenschaft, die darauf beruht, dass Naturgesetze 
abstrakt erfasst und dann technisch genutzt werden. Diese 
Nutzung geschieht, wie uns ja inzwischen auch gut bekannt 
ist, sehr weitgehend auf Kosten von Umwelt und Natur, 
jedoch in Einvernehmen mit Bequemlichkeit und Komfort. 
Es zeigt sich also: eine geistige Haltung, die der Wirklich-
keit distanziert und abstrakt begegnet, führt zu Egoismus 
im Handeln. Bloße  Appelle an "Ethische Standards" oder 
Moralität ändern da wenig.

Eine Heilung der  gegenwärtigen leidvollen Zustände wird 
also allein durch organisierende und regulierende Maßnah-
men nicht möglich sein. Es müssen tiefere Kräfte aufgeru-
fen und entwickelt werden, als das bisherige reflektierende 
Bewusstsein sie kennt. Kräfte, die in der Lage sind, die 
entstandene Kluft zwischen Mensch und Welt und Mensch 
und Mensch zu Überwinden. Ein Denken, das lebendige Pro-
zesse nicht nur "von außen" anschaut, sondern "von innen" 
erlebt und damit auch ein Handeln ermöglicht, das solche 
Prozesse  gestalten kann und dadurch  z.B. vorhandenes 
Kapital als Potential für sinnvolle Gestaltung auffasst anstatt 
als Mittel von Gier und Macht. Ein Denken und Erleben, das 
"teilnimmt" und nicht nur "gegenübersteht".

Genau dies wird von vielen heute geahnt und gesucht. Es 
wird empfunden, dass die Entwicklung an einen Endpunkt 
gelangt ist, wo Verwandlung geschehen muss. Der Protest 
vor den Banken ist nicht nur gegen ein ungerechtes System 
gerichtet, sondern ein Ausdruck dafür, dass nach solcher 
Verwandlung gesucht wird. Das offensichtlich viele Men-
schen dies heute so erleben kann hoffnungsvoll stimmen.

- Heiko Moser-John -

Vortrag und Seminar mit Stephan Eisenhut

Die geistigen Hintergründe 
der Finanz- und Wirtschaftskrise

Die Verwandlung des Denkens als Voraussetzung 
für eine Neugestaltung des sozialen Organismus 

Vortrag und Seminar beschäftigen sich mit den tieferen Ursachen der 
gegenwärtigen Krise und mit der Frage, wie das Denken weiter ent  -

wickelt werden muss, damit die soziale Frage bewältigt werden kann.

Vortrag FR 15.06.2012, 20:00 Uhr, Eintritt: 7 €
Seminar SA 16.06.2012, 10:00 - ca. 13:00 Uhr, Eintritt: 12 €

Freie Waldorfschule Überlingen, Großer Musiksaal 
                                       
  gefördert durch: 
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Adressen der Veranstalter
bzw. Adresse der Veranstaltung:
Die Christengemeinschaft:
Gemeinde Überlingen, Rengoldshauser Str. 16, 
 Stadtgespräche: Turmgasse 8,88662 Überlingen, 
Tel. 0 75 51 - 9 49 78 83
www.christengemeinschaft.org/ueberlingen

Gemeinde Konstanz/Kreuzlingen, Hansegartenstr.15, 
78464 Konstanz , Tel. 0 75 31 - 69 09 22
www.christengemeinschaft.org/konstanz-kreuzlingen

Gemeinde St. Gallen, Hinterlauben 6, 
CH-9000 St. Gallen, Tel. 0041 - 071 - 2 22 52 29
www.die-christengemeinschaft.ch/gemeinden/st.-gallen

Gemeinde Wangen, Rittelmeyerweg 1 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 2 91 616
pauluskirche.wangen@gmail.com

Gemeinde Biberach, Rindenmoser Str.10, 
88400 Biberach, Tel. 07 31 - 3 99 47 41
die_christengem.ulm@t-online.de

                     ___________________  

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V., 
Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 
07552- 262149, www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 88693 Deggen-
hausertal, Tel. 0 75 55 - 80 11 43, www.lehenhof.de

Camphill Schulgemeinschaft Föhrenbühl, Föhrenbühl-
weg 5, 88633 Heiligenberg-Steigen,
Tel. 0 75 54 - 80 01-0, www.foehrenbuehl.de

Wohnstätte Haus Rengold, Rengoldshauser Str.22
88662 Überlingen, Tel.0 75 51 - 94 45-0
www.haus-rengold.de,

Humboldt-Haus im Internationalen Kulturzentrum Ach-
berg (INKA), Panoramastr. 30, 88147 Achberg-Esse-
ratsweiler, Tel. 08380 - 335, www.humboldt-haus.de 

Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56, 
www.eulenspiegel-wasserburg.de
www.ichbinbaf.de

Talentetauschring Wangen-Lindau, Kontaktstelle Wan-
gen: Büro für Kultur und Soziales der Interessenge-
meinschaft für Lebens gestaltung e.V., Schwarzwald-
weg 20, 88239 Wangen / Allgäu,
Tel. 0 75 22 - 91 23 10
Treffen in Lindau: Treffpunkt Zech e.V.  
Leiblachstr. 8, 88131 Lindau, 
Treffen in Wangen: Café im Weberzunfthaus
Zunfthausgasse 11, 88239 Wangen/Allgäu
www.tauschring-liwa.de

Tauschring Cambodonum, Treffen: Kempodium, 
Untere Eicherstr.3, 87435 Kempten, Kontakt: Gerhard 
Rapp + Gerhard Hertrich, ,Tel. 08378 - 29 34 75 oder 
Tel. 08373 - 78 19, www.tauschring-kempten.de

Tauschring Oberallgäu, Treffen: Sonthofener Kultur-
werkstatt, Altstädter Str. 7, 87527 Sonthofen
www.tauschring-oberallgaeu.de

Tauschen am See, Kontakt: Sonja Ganter-Schuler, 
Tel. 07544 - 54 24, Treffen: Familienforum Salem e.V., 
Kleiner Brühl 9, 88682 Salem und im Mehrgene-
rationenhaus Markdorf Spitalstr. 3, 88677 Markdorf

Schussentaler Tauschring, Tel. 0751- 355 39 55, 
Treffen: Wohnanlage für Jung & Alt, Weinbergstr.11, 
88214 Ravensburg, www.schussentaler-tauschring.de 
www.tauschen-ohne-geld.de/schussentaler-tauschring 
- Zehntscheur, Grüner-Turm-Str.26, 88214 Ravensburg
 
Fachklinik Siebenzwerge, Grünwanger Str.4, 88682 
Salem-Oberstenweiler, Tel. 0 75 44 - 50 70 www.
siebenzwerge.info

Gudrun Gundersen, Kapellenweg 2, 88696 Owingen,    
Tel: 0 75 51 - 9 49 52 93, www.gudrun-gundersen.de

Andreashof JERIDIN GmbH, Kirchgasse 35, 
88662 Überlingen, Tel: 0 75 51 - 947 47-0,
www.lichtyam-andreashof.info  

Öffentliche Bücherei im Kornhaus, Postplatz 1, 
88239 Wangen, Tel. 0 75 22 - 7 41 20, 
www.buecherei-wangen.de

Praxis für Klangtherapie, Sabine Pfau, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Ebnetstr.12, 88239 Wangen/Allg.
Tel. 075 22 - 9 30 25 64,  www.sabinepfau.de
Orazio De David, Klangraum der Stille, CH-8636 Wald 
ZH, 0041 78 880 13 90.

Rochus-Apotheke, Herrenstrasse 22, 88239 Wangen, 
Tel. 0 75 22 - 2 24 46, www.rochusapotheke.de

Maria-Theresia Heckel, Buchweg 12, 88239 Wangen 
Tel. 0 75 22 - 972 29 79, 
- Allgäu Seminarhaus, Uttenhofen 3, 88299 Leutkirch 
www.allgaeuseminarhaus.de

Forum Sommersried, Armgard Schörle, Oberried-
garten 10,  88353 Kisslegg, Tel. 0 75 63 - 18 06 77, 
armgard@armgardschoerle.com

Tierkommunikation, Ingrid Rose Fröhling, Hermann-
Schwer-Straße 6, 88709 Meersburg, Tel. 07532 - 
34 70 63, www.lioness-tierkommunikation.de, 

Naturheilpraxis / Wasserstudio, Dr. med. vet. Wilhelm 
Höfer, Dorfstr. 22, 88662 Überlingen-Bambergen, 
Tel. 07551- 91 51 51, www.praxislabor-hoefer.de

Iris Groß, Hochbergstraße 49, 88213 Ravensburg
Tel. 07 51 - 79 15 547, www.irisgross.de

Collegium Musicum Lindau e.V., Alte Land Strasse 52, 
88138 Sigmarszell, Tel. 083 89 - 415

Familienzentrum Furtmühle, Kleinstadelhofen 11, 
88630 Pfullendorf, Tel. 07552 - 40 97 56, www.
furtmuehle.de

Ingrid & Werner Geißer, Weinbergstr. 23, 
88690 Unteruhldingen, Tel. 07556 - 93 28 50
www.breema-und-klang.de 

Institut für Shiatsu, Annett Brauch-Hähnel, Obertor-
str.13, 88662 Überlingen, Tel. 07553 - 82 83 87
www.shiatsubodensee.de

Buch & Handlung, Hauptstr.90, 88161 Lindenberg
Tel. 08381 - 89 01 84, info@buchundhandlung.de

Demeter-Hof Höllwangen, Höllwangen Nr. 15
88662 Überlingen-Höllwangen, Tel. 0 75 51 - 35 84
oder 0 75 51 - 947 22 87, www.biohof-hoellwangen.de

Friedensräume, Villa Lindenhof, Lindenhofweg 25
88131 Lindau, Tel. 0 83 82 - 24 594
www.friedens-raeume.de

Lebensraum-Garten Hohenfels, Ursula Rehmann & 
Wolfgang Schrader, Röschberg 114, 
78355 Hohenfels-Liggersdorf, Tel. 07557- 92 95 33
www.lebensraum-garten.net

Salus -Praxis für systemische Beratung u. Eurythmie, 
Sabine Lupus, Steinäckerweg 9, 78333 Stockach-
Wahlwies, Tel. Tel. 0174 - 741 49 37, 
- “The White Horse”, Orsingen, www.sabine-lupus.de

ARKANUM - Praxis für Therapie, Hans-Peter Regele
Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, 
Tel. 0 83 82 - 27 52 12, www.regele-arkanum.de
- Sonnenhof e.V. Ried 10, 88239 Neuravensburg

Finde dich selbst, Rosemarie Bernhardt, Dorfstr. 26
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 30 10 90 4
www.finde-dich-selbst.de

Frauenhof im Allgäu, Greut 1, 87452 Kimratshofen, 
Tel. 0 83 73 - 98 74 47, www.frauenhofimallgaeu.de
- BELLIS - Frauenschule für Homöopathie und Natur-
heilkunde, Scillawaldstraße 75, 70378 Stuttgart,
Tel. 0711 - 5 05 14 23, www.bellis-frauenschule.de
- Luna Yoga, Anita Berger, Memeler Str. 46,
93057 Regensburg, Tel.0151 - 110 546 08, www.
anita-berger.de

Geomantiegruppe Bodensee, Miranda Jehle, Nellen-
bachstr. 18, 88662 Überlingen, 
Tel. 0 75 51 - 9 36 21 81, www.lichtertau.de

Heike Helmlinger, Eisenbahnstr. 3, 78315 Radolfzell 
Tel. 07732 - 8023987, www.jinshinjyutsu-bodensee.de

FreiRaum, Sieghard Bay, Langenacker 1, 88353 Kiß-
legg, Tel. 0 75 63 - 28 59, www.sieghard-bay.de
www.freiraum-seminarhaus.de

Katrin Kania, Hauptstrasse 4, 78234 Engen
Tel. 077 33 - 97 83 09, www.herz-und-haende.de 
- Familienwerkstatt Engen, Bergstr. 32, 78234 Engen
- Seminarhaus Engen, Goethestr. 1, 78234 Engen

Goetheanum, Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Fax: +41 (0)61 706 44 46, www.goetheanum.
org/4610.html

Verein zur Förderung der Saatgutforschung im bio-
logisch-dynamischen Landbau e.V., Rimpertsweiler 3, 
88682 Salem, Tel. 0 75 44 - 7 13 71 
www.saatgut-forschung.de 

Rudolf Rüger, Julius-Bührer-Str. 4/ 3. OG, 78224 
 Singen, Tel: 07771 - 87 58 28, www.vitalamonis.com
- Zentrum Einklang, 
Nussdorferstr. 38f, 88662 Überlingen

Cordialis, Giselle Beringer, 88662 Überlingen,
Tel. 07551 - 944 08 39, www.cordialis.de
-  Abschieds- und Bestattungsriten, Dorfstraße 17, 
88662 Überlingen-Bambergen
- Permakulturstammtisch: EssKultur, Bio Bistro & 
Café, Gradebergstr. 2, 88662 Überlingen, Tel. 07551- 
947 44 11, www.EssKultur-ueberlingen.de

Mukti Schatzmann, Matrix-2-Point, Oberkirchstr. 15, 
CH-Frauenfeld
- Praxis Ruth Davoli, 3. Stock, Bahnhofstrasse 76, 
CH-Frauenfeld

Elisabeth Brühwiler, Matrix-2-Point, 
- Praxis Freiraum, Via Mulin Sut 7, CH-7403 Rhäzüns

Seminarhaus Lebenskunst - Bodensee, Überlinger 
Strasse 23, 88682 Salem-Tüfingen, 
Tel. 0 75 53 - 596, www.lebenskunst-bodensee.de
- Anmeldung Seminar mit Claude AnShin Thomas: 
Tel. 07551 - 301 28 84, veronique.braun@web.de

Suso-Haus Überlingen, Suso-Gasse 10, 88662 Über-
lingen, Tel. 07551 - 947 13 19, www.susohaus.de
 
EsoNaturamesse, www.esonaturamesse.com

Die Blühende Oase, Minoritenstr. 2, 88048 Fried-
richshafen-Fischbach, Tel. 07541 - 4 16 89,
www.kraeuterland-bodensee.jimdo.com 

SYRINGA, Duftpflanzen & Kräuter, 78247 Hilzingen-
Binningen Tel. 07739-1452, www.syringa-pflanzen.de 

Artemisia, Allgäuer Kräutergarten, Hopfen 29, 
88167 Stiefenhofen, Tel. 0 83 86 - 96 05 10, www.
artemisia.de

HOMA, Verein für Homa-Therapie e.V.,Oberhaslach 6 
88633 Heiligenberg, Tel. 07554 - 283
www.homa-hof-heiligenberg.de

Adelinde Schmid, Ernährungs- und Lebensberaterin 
Buchendorfer Straße 21, 81475 München, 
Tel. 089 55 - 29 79 40, www.AdelindeSchmid.de
 
Vorarlberger Landesbibliothek, A-6900 Bregenz, 
Fluher Straße 4, Tel.: (0043) 055 74 / 511 - 44 100, 
www.vorarlberg.at/vlb

heartland schamanismus und naturzeiten, 
Klaus Roggors, Daniela Benfer, Schießstattweg 36, 
88239 Wangen, Tel. 07522 - 84 51, 
www.heartland-schamanismus.de
- Seminarhof Sonnentor Allgäu, Zum Greut 3
88410 Bad Wurzach, Tel. 07527 - 95 47 77,  www.
seminarhof-sonnentor.de

s'Bsondere, Inh. Rosie Mager, Geiselharz 5 , 88279 
Amtzell, Tel. 07520 - 914 53 35 od. 07520- 919 45 00
- Quantum Matrix, Gudrun Zell, www.zell-energietics.de

Bootsstüble Wangen, Seeweg 13, 78337 Wangen am 
See ,Tel. 07735-440662, www.bootsstueble-wangen.de
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Forum SOSOS, Solidarität und Spiritualität Ost-
schweiz, Rösslistrasse 5, CH-9056 Gais
Tel.: +41(0)71 -790 03 71, www.sosos.org
- Evangelische Kirche Rorschach, Signalstrasse 34,    
  CH-9400 Rorschach
- Ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Oberhaldenstr. 25, CH-St.Gallen
- Raum Dreipunkt, Hauptstr. 239, CH-9055 Bühler

Inselhalle, Zwanzigerstrasse 12, 88131 Lindau

Jüdisches Museum Hohenems, Villa Heimann-
Rosenthal, Schweizer Straße 5, A-6845 Hohenems
Tel. (0043) 05576-73989-0, www.jm-hohenems.at

Atelier Espace Couleur, Angele Ruchti, Schulstr. 12, 
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 9 45 25 73, www.
espacecouleur.ch

Naturheilverein Bodensee e.V., Wackerstr. 47b
88131 Lindau/Bodensee, Tel. 0 83 82 - 2 74 06 11
www.naturheilverein-bodensee.de
Gesundheitsstammtisch Ravensburg: Gasthof Gol-
dene Uhr, Saarlandstasse 44, 88212 Ravensburg
Geundheitsstammtisch Friedrichshafen: Schloßgarten-
Restaurant, Friedrichstr. 1, 88045 Friedrichshafen
Gesundheitsstammtisch Lindau: Restaurant am See, 
Zwanzigerstrasse 12, 88131 Lindau
- Mehrgenerationenhaus, Herrenstr. 43, 
88212 Ravensburg

Kräuterwerkstatt Taraxacum, Heilpflanzenschule,
Iris Winter-Markward, Reismühlenweg 22,
88690 Oberuhldingen, Tel. 07556 - 93 14 44,
www.heilpflanzenschule-bodensee.de

Eurythmiefest Freie Waldorfschule Überlingen, Info: 
Braa Tel. 07551 - 93 24 85, Bee Tel. 07554 - 98 77 69

Haus International, Poststr. 22, 87439 Kempten, 
Tel. 0831 - 171 38, www.hausinternational.de

Traumseminar, Michaela Tiedemann, Friedrichsha-
fener Str. 129, 88131 Lindau-Bodolz, Tel. 08382 - 22 
899, michaela.tiedemann@online.de

Dina Unfried, Moritz Hanser Weg 33, 88279 Amtzell, 
Tel. 07520 - 92 39 90, www.dina-unfied.de,

Bahnhof Durlesbach, Lichtwerk, Durlesbach 1
88339 Bad Waldsee, Tel. 0 75 24 - 91 28 80,
www.lichtwerkbalance.de

Firma Baunetz, Escher-Wyss-Str. 2, 88212 Ravens -
burg, Tel: 0751-1451, www.baunetz-naturbaustoffe.de

Seminar mit Claude Anshin Thomas, Info bei Veronique 
Braun,Tel. 07551- 3012884, veronique.braun@web.de

Schulen + Kindergärten
Rudolf Steiner Schule Kreuzlingen/Konstanz, Bahn-
hofstr. 15, CH-8280 Kreuzlingen, 
Tel. +41(0)71 - 672 17 10 
www.steinerschulekreuzlingen.ch

Freie Waldorfschule Ravensburg, Meersburger 
Str.148,  88213 Ravensburg, Tel. 0 751 - 79 11 30
www.waldorfschule-ravensburg.de

Rudolf Steiner Schule Schaffhausen, Vordersteig 24, 
CH-8200 Schaffhausen, Tel. +41(0)52 - 625 95 80,
www.steinerschule-sh.ch

Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen, Rengoldshauser 
Str. 19, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 33 93,
www.kaspar-hauser-schule.de

Freie Waldorfschule am Bodensee, Rengoldshauser 
Str. 20, 88662 Überlingen. Tel. 07551 - 8 30 10
www.waldorf-am-see.org

Freie Waldorfschule Wahlwies , Am Maisenbühl 30, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 8 70 60,
www.waldorfschule-wahlwies.de

Freie Waldorfschule Wangen, Rudolf-Steiner-Str. 4, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 9 31 80, www.
fws-wangen.de

Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14 
88400 Biberach an der Riss, Tel. 07351 - 528 555, 
www.waldorfschule-biberach.de

Rudolf-Steiner-Schule, Rohrschacher Strasse 312 
CH-90161 St. Gallen, Tel.  00 41 (0) 721 - 2 82 30 10
www.steinerschule-stgal len.ch

Talander Schulgemeinschaft, Christian-Fopp-Str. 4, 
88239 Wangen/Allg., Tel. +49 (0) 75 22 - 91 59 93
www.talander-schule.de

Waldorfkindergarten und WD-Spielgruppe Götzis, 
Im Hag 16b, A-6840 Götzis, Tel. 0043 - 5523 69 165
www.waldorfkindergartengötzis.at 

Waldorforientierter Kindergarten Kleine Sonnenstrahlen 
88131 Lindau, Brougierstraße 25, Tel.08382 - 275079

Waldorfkindergarten FH e.V., Ailinger Strasse 38/1, 
88046 Friedrichshafen, Tel. 0 75 41 - 3 28 50 www.
waldorfkindergarten-fn.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar, 
88212 Ravensburg, Meersburgerstrasse 148, 
Tel. 0751 - 27 081 52, www.ls-rv.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrerseminar Überlingen,
c/o Gabriele Kühne, Im Gehren 1, 88662 Überlingen,
Tel. 0 75 51 - 6 20 39, www.lehrer-see-minar.de 

Camphill Ausbildungs- und Tagungszentrum, 88699 
Frickingen, Lippertsreuter Str.14a, Tel. 07554-989827  
www.camphill-ausbildungen.org
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Umgekehrter Kultus 1965 MG 38g  
 

Symposium 
und Seminare 
Kloster Fischingen CH-8376 
am Bodensee bei Wil und Zürich 
15. bis 19. Oktober 2012�
 
Dienstag 16., 9.00 - 21.30  
1. Tag des Symposiums 
Welche Impulse erkenne ich im Werk? 
 

"Es wird in Zukunft sein 
 und ist schon jetzt" 
 
Mittwoch 17., 9.00 - 21.30  
2. Tag des Symposiums 
Wie schaut mich das Werk an? 
 

Ausstellung von Originalbildern 
Benefizkonzert mit "Earthwards" 
 
Donnerstag 18., 9.00 - 21.30  
3. Tag des Symposiums 
Was für ein Impuls entsteht in mir? 
 

"Wer Grosses wagt 
 kann Grosses gewinnen" 
 
Montag 15.,  9.00 - 21.30  
Freitag 19., 9.00 - 21.30  
Seminar mit dem Werk 
Ilse K. Müller und Christopher Bee 
 
Aus der Welt  
der Elementarwesen  
Neue Mappe mit 36 A4 Bildern, 
inklusive Spruchworten und 
Erläuterungen von Gerhard Reisch, 
wie auch von Prof. Klaus Dörter, 
in Deutsch und Englisch. 
je Mappe € 50 plus Versand 
 
Weitere Information über: 
 
*HUKDUG�5HLVFK�6WLIWXQJ�
1XVVEDXPZHJ����������%UXFNIHOGHQ�
7HO�������������������������)D[����������
SRVW#JHUKDUGUHLVFK�FRP��
ZZZ�JHUKDUGUHLVFK�FRP��

Sie können die WELLE 
auch im Internet lesen: 

www.die-welle.org
oder abonnieren. 

Wenn Sie uns 
16 Euro überweisen, 

bekommen Sie die Welle 
ein Jahr lang zugeschickt. 

In die Schweiz und 
nach Österreich 

kostet es 24 Euro.

Bitte Adresse bekannt 
geben unter 

die-welle@gmx.net

Die Kraft des Räucherns 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

 
N aturre ines

Rä uc herwerk,

e d l e ja p a nisc he
Rä uc herdüfte ,

Rä uc herzub e hör,
Liter a tur

und kom p ete nte
Ber a tung!

in Ihrer besonderen Buchhandlung 
in Oberuhldingen! 

         Werner & Ingrid Ge ißer
            A a c hstr. 12

88690 O b eruhld ing e n
    Te l. 07556 91 99 49

www.Buchhandlung-Libra.de 
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Das Leben ist schön 
Im Original klang es bei Joachim noch viel schöner: "S Läba 
isch sooo scheee!". Joachim ist Mitglied einer Wohngrup-
pe des Heimes St. Konrad in Haslach. Seinen begeisterten 
Aus ruf teilte Joachim aber nicht dort mit, sondern laut 
und mit großer Freude im Dorfladen hundert Meter weiter. 
Und plötzlich sah der eine oder andere Kunde im Geschäft 
"Unser Laden" den grauen Morgen mit ganz anderen Augen. 
Eugen Stiegler, gut in den Siebzigern, lebt nun schon seit 
vielen Jahren mit seiner Frau Berta alleine. Zu Geburtsta-
gen, an Weihnachten, ja da kommen die Kinder und Enkel 
schon zu Besuch. Alltags aber fällt Berta Stiegler manches 
Mal die Decke auf den Kopf. Eugen Stiegler weiß Rat: "Gang 
in da Lada ond kauf ei, do triffsch Leit!" Kleine Szenen in 
dieser Art sind nicht selten im Umfeld der beiden Dorfläden 
in Primisweiler und in Haslach. Sie sind prägnant und zei-
gen: "Der Mensch lebt nicht vom Brot allein". 

Wie das Projekt begann und sich weiter entwickelte sei nun 
aufgezeigt. Über viele Jahre wurden in beiden Ortschaften 
Edeka-Filialen geführt, beide schlossen im Jahr 2007. Nach 
der Schließung brach keine Not aus und niemand verhun-
gerte. Lidl, Aldi, Netto, Schlecker und die anderen Ausbeu-
ter der Angestellten und Lieferanten boten ihre großflächig 
ausgebreiteten Schleuderprodukte ja vor der Haustüre in 
Wangen, Amtzell und Neuravensburg an. Im Sommer des 
Jahres 2007 machte sich eine kleine Gruppe von Bürgern 
auf den Weg, zugegebener Maßen auf einen langen und 
steinigen. Bei der Informationssuche wurden uns bald 
drei Gedanken wichtig: 1. Unsere fehlenden Läden sind 
kein lokales Problem. 2. Es geht um mehr als die fehlende 
Einkaufsmöglichkeit  3. Lösungen sind möglich, genügend 
begeisterte Menschen vorausgesetzt. Im Herbst 2007 ent-
stand eine feste Arbeitsgruppe, die in regelmäßigen Treffen 
(anfangs wöchentlich) die Strukturen und Zeitabläufe des 
Projektes "Dorfläden Schomburg" entwickelte. 

Wer je mit sozialen Projekten zu tun hatte, kennt die zwei 
widerstreitenden Ideen der Projektarbeit: "Erst dübeln, 
dann grübeln" oder aber "Erst grübeln, dann dübeln"? Wir 
taten gut daran beide Vorgehensweisen zu verbinden.
Drei Grundsätze halfen uns in dieser Phase sehr. Zum einen 
wurden rasch fixe Termine gesetzt. Zum zweiten begleiteten 
immer selbst errichtete Hürden den Weg. Drittens schließ-
lich wurde die Formel "Man sollte" streng ersetzt durch "Wer 
tut was wann?" 

Eine wichtige, früh zu klärende Frage, war die nach der 
Rechtsform. Wir suchten nach einem Bäcker, nach einem 
Metzger, der vielleicht bereit wäre ein kleines Ladengeschäft 
einzurichten. Kein Interesse, Risiko zu groß. Die Hoffnung, 
dass die Stadt selbst oder eine Institution die Nahversor-
gung als Aufgabe sähe, auch diese Hoffnung hoffnungslos.  
So reifte der Gedanke eine Genossenschaft zu gründen und 
allen war klar, dies bedeutet viel Arbeit, hohe Kosten, aber 
für den Einzelnen eben auch ein geringes Risiko.
Am 24. Oktober 2008 sollte eine Versammlung den Willen 
der Bürgerschaft abklären. Unsere Messlatte: Fünfzig 
Interessierte erhofften wir. Weit über zweihundert kamen, 
wurden gründlich informiert und gaben der bisher losen 
Arbeitsgruppe einen festen Auftrag. Eine große Hilfe war an 
dieser Stelle der Sachverstand von Mathias Fiedler. Er ist 
Vorstandsmitglied des Zentralverbandes deutscher Kon-
sumgenossenschaften und bewandert in allen Fragen des 
Genossenschaftsrechtes. Eine der vornehmsten Aufgaben 
des ZdK ist die fachkundige und kostenfreie Begleitung bei 
der Gründung von Genossenschaften.

Am 18. Januar 2009 sollte die Genossenschaft begründet 
werden. Wieder wurde gut informiert und die Musikkapelle 
Haslach half mit Schwung über die Wahl- und Auszählungs-
modalitäten hinweg. 192 Genossen zeichneten sofort ihren 
150-Euro Anteil. Wiederum setzten wir uns eine Hürde. 
Zur Renovierung und Erstbefüllung beider Läden errechne-
ten wir einen Kapitalbedarf von rund 60 000 Euro. Kredite 
wollten wir keinesfalls aufnehmen und nur, wenn binnen 

sechs Wochen die erforderliche Kapitaldecke erreicht wäre, 
sollte das Projekt fortgeführt werden. In der gesetzten Frist 
standen bei gut 400 Genossen 80 000 Euro zur Verfügung. 
Es durfte gedübelt werden. 

Am 24. April 2008 wird "Unser Laden" in Haslach eröffnet. 
Am 9. Juni 2008 folgt "Unser Laden" in Primisweiler. Nach 
einem knappen Jahr war das Ziel erreicht, darauf waren wir 
stolz. Dass dies ein Etappenziel war, wurde uns schnell klar. 
Hier noch ein paar Anmerkungen zu den zwischenzeitlich 
abgelaufenen Prozessen: Es gab viel Hinderliches und es 
gab viel Förderliches. Der stärkste Antrieb, nämlich die 
große aktive Anteilnahme der Bevölkerung, entsprang mit 
der gewählten Rechtsform. Nicht ein mächtiger Sponsor 
sollte alles Gute tun, sondern viele einzelne Kräfte sollten 
sich zur starken Kraft bündeln. Jeder Einzelne sollte nicht 
einfach bei irgendjemand ortsnah einkaufen, sondern ein 
starkes Interesse daran haben, seinen Anteil zu stärken. 
Nicht ohne Absicht führen wir in unserem Logo die Marke 
"Unser Laden". 

Starke Stützen waren nahezu alle örtlichen Unternehmen, 
die uns hilfreich zur Seite standen. Und stark war auch die 
Unterstützung durch Stadt und Ortschaft, sowie die Behin-
dertenhilfe St. Jakobus. Bremsende Funktion hatten manche 
Kleingläubige, eher peinlich dagegen die Sorge einiger 
Lokalpolitiker, dass die Unterstützung durch die Stadt in 
Form eines verlorenen Zuschusses in Höhe von 6000 Euro 
eine Wettbewerbsverzerrung gegenüber der freien Wirt-
schaft darstellen würde. 

Allen bürokratischen Hindernissen zum Trotz: Das Kind 
war geboren, nun musste es am Leben erhalten werden. 
Schnell stellten wir fest, dass nur eine  strenge und stetige 
Kosten kontrolle im Personalbereich und bei der Waren-
wirtschaft das Überleben sichern konnte. Durch engagierte 
Verkäuferinnen und einen gründlichen Geschäftsführer war 
das Pro jekt etwa im zweiten Jahr einigermaßen in der Spur. 
Unver zichtbar jedoch blieb weiterhin das ehrenamtliche 
Engagement, vom Wareneinsortieren, dem Verteilen der 
wöchentlichen Werbezettel, der Finanz- und der Lohnbuch-
haltung bis hin zur Mitgliederverwaltung und der Arbeit 
der Aufsichtsräte und Vorstände. Und hier schließt sich der 
Kreis. Es ist nicht allein die Nahversorgung mit den Gütern 
des täglichen Bedarfs, die wieder funktioniert, sondern es 
ist der Erhalt und Ausbau eines verbindenden, sozialen 
Netzwerkes in beiden Dörfern, welches die Antwort auf die 
Frage gibt: " Würdet ihr das wieder machen?" Und diese 
Antwort lautet: "Ja, immer wieder!" 

- Hans Bucher -
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S e m i n a r e  u n d  K u r s e : 
Die Kraft  des Räucherns erleben!
Räucherrituale und Hausreinigungen.

Persönliche Beratung und 
Proberäuchern aller Räucherstoffe.

Lösung und Klärung mit
der Kraft der Pflanzenhelfer.

Räucherabende
Werner Geißer

Buchhandlung LIBRA
Aachstr. 12, 88690 Oberuhldingen

Tel. 07556 / 91 99 49
www.Buchhandlung-Libra.de

Zeit  zum Loslassen!
… lauschen und spüren …

… entschleunigen und entspannen ...
Heilsame Klang~Räume 

Klangerlebnisabende 
Infos und Termine:

www.Breema-und-Klang.de
Ingrid Geißer

Wege nach innen zu Stille und Kraft
Weinbergstr. 23, 88690 Unteruhldingen

Tel. 07556 / 93 28 50
Herzlich willkommen!

Von der Völle in die Fülle! 
Fastenwandern in schönsten Naturland-
schaften: Bodensee, Allgäu, Schwäb. Alb, 
Lanzarote, auch mit Hund. Heilpraktikerin 
begleitet Sie mit Massagen, Bach-Blüten, 
Schüßler-Salzen u.v.m.
www.maria-margarita.de, 07071 - 77 01 47

Lichtwerden - Freie Atemschule - Wangen
Yoga in besonderen Lebenssituationen zur 
Förderung und Pflege einer heilsamen Atem-, 
Bewegungs- und Lebenskultur mit Barbara M.
Hornauer (Ergotherapeutin, Atem- und Yoga-
lehrerin) 07522 - 915271, lichtwerden@web.de                                      

Bewegungen der Liebe  eine 2-jährige
Ausbildung in systemischer Beratung/Therapie.
Dieser Kurs wendet sich an all jene, die sich 
Ihrer eigenen Seele und der Familienseele 
nähern möchten, die oft belastet ist durch 
innere Konflikte, wie Schuldgefühle, Ängste, 
Trennungen, psychische und körperliche 
Krankheiten usw. All dies weist uns darauf hin, 
dass jemand oder etwas fehlt. 
So möchte dieser Kurs den Rahmen dafür 
schaffen, dieses Getrennte ins Licht des
Bewusstseins zu holen, so dass es wieder 
ganz werden darf. Es wird das notwendige 
Handwerkszeug vermittelt, das uns hilft, Fami-
lienaufstellungen an zuleiten und Menschen 
auch mit Hilfe von Seelen     reisen ins Innere ihrer 
Seele zu be gleiten.
So möchte dieser Ausbildungskurs Wege 
aufzeigen, wie die Arbeit an der Seele 
geschehen kann. 
Zeit: Juli 2012 - März 2014 an 
13 Wochenenden und 2 Blockwochen.
Infos bei ARKANUM - Praxis für Therapie
Hans-Peter Regele, Enzisweilerstraße 16,
88131 Lindau, Tel. 08382 - 27 52 12
mail: hans-peter@regele-arkanum.de
web: www.regele-arkanum.de 

BeYo- Beckenboden Sommerwoche 
mit Weiterbildung zur Beckenboden- Kursleiterin 
(Zertifikat) vom 06. - 12.08.2012, im Seminar-
haus Freiraum, Langenacker bei Kisslegg.
Infos: www.bali-schreiber.de

Die Fünf "Tibeter®" 
sind ein einfaches und effektives Energie- und 
Bewegungsprogramm zur Förderung der 
körperlichen Beweglichkeit, der geistigen Fle-
xibilität und zur Stressbewältigung. Kurse von 
jeweils 5 Abenden. Kursbeginn: 12. Juni. Pra-
xis für Klangerfahrung und Therapie, Wangen, 
Sabine Pfau, Tel. 07522 - 9 30 25 64 

WER BIST DU - und woher kommst Du?
Erfahre deinen Ursprungsnamen, Herkunft, 
kosmische Eltern. Komme in deine Kraft und
Freude durch den Grund des Erschaffens, deine 
Fähigkeiten, Lebenssatz und persönliche Zahl. 
Christa Lari'jana Ott, Heilpraktikerin (PTG),
Tel. 07555 - 92 97 73, www.heilpraxis-ott.com

Dem Klang der Sti l le folgend
Achtsames, meditatives Wandern - 
die Stille der Berge geniessen. 
Eine intensive Begegnung mit der Natur in der 
wunderschönen Berglandschaft rund um Bivio 
GR (Schweiz). 12. Juli abends, bis 15. Juli 
2012. Unterkunft im gepflegten Hotel Post in 
Bivio. Weitere Informationen bei Sabine Pfau, 
Praxis Klangerfahrung und Therapie, 88239 
Wangen, Tel (0049) 7522  - 930 25 64 oder 
Orazio De David, Klangraum der Stille, 
8636 Wald ZH, (0041) 78 880 13 90.

YOGA & FREIE ATEMSCHULE
Münsterstr. 59, 88662 Überlingen
Yoga-Atem-Kurse - Grundkurse - Aufbaukurse 
- Einzelarbeit - Seminare - Fortbildung - Yoga-
Therapie - Urlaub & Regeneration. 
Info: Simone Villoz, Tel. 0 75 51 - 94 87 00 
www.freie-atemschule.de

KRYONSCHULE - Bewusstseinsschule der 
neuen Zeit: In 48 Schritten erlernst du, wie du 
dein Potential als göttlicher Mensch aktivierst.
INFOABENDE:  19. Juni und 10. Juli 2012.
Anmeldung und Info: Heil- und Beratungspraxis 
Christa Lari'jana Ott, Deggenhausertal, 
Tel. 07555 - 92 97 73,  www.heilpraxis-ott.com

Chuck Spezzano 
vermittle ab Juni an 5 Wochenenden in Über-
lingen die Grundprinzipien und Heilungsmetho-
den der "Psychologie der Vision".
Info: www.herzundfreu.de, Tel: 07551- 9472140

Pianezola Changes 
Praxis für sozial-künstlerische Interventionen 
und systemische Familienberatung in Pfullen-
dorf und am Comer See
Evamaria Höffer, www.pianezola.de
Mobil erreichbar unter 0170 291 39 22
Festnetz 0 75 52 - 38 27 00

Malwoche in Überlingen, Landschaftsmalen
Vom 30. Juli bis 3. August malen wir vor dem 
Motiv, in den Gassen von Überlingen, am See 
und Umgebung von  9:00 bis 14:00 Uhr. 
Gesamtkosten: € 250.-. Einzeltage nach 
Absprache möglich. Info und Anmeldung: 
Tel. 07551 - 9 45 25 73, Leitung: Angèle Ruchti

Familienkrisen in den Ferien lösen
Als Familienberaterin begleite und berate ich 
Sie in ihren Familienferien am Comer See oder 
am Bodensee - Pianezola Changes - www.
pianezola.de  Evamaria Höffer
 mobil 0170 291 39 22 Festnetz 07552-382700

Malkurse in Überlingen
Neues Atelier in der Spitalgasse 2, Überlingen.
Die Kurse finden wöchentlich Dienstag von 
19:00 - 21:00 Uhr, Mittwoch 10:00 -12:00Uhr; 
monatlich Samstag 10:00 - 15:00 Uhr statt. 
Info und Anmeldung: Tel. 075 51 -9 45 25 73

Naturkosmetik
Cluster Medizin

Yoga, Entspannung und Meditation
Gesundheitspädagogische Praxis
Fr.Vlcek Tel. 07554 - 98 999 39 

Treffpunkt Hof Höllwangen
1.und 3. Dienstag, 20 h – 21.30 h 
BILDEKRÄFT - ARBEIT. Erleben des 
Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier und 
Mensch; annähernd an ein verfeinertes Beo-
bachten von Sinneswahrnehmungen, Gedan-
ken und Gefühlen. Bitte Anmelden!
2. und 4. Dienstag im Monat 20 h – 21.30 h
WORTMEDITATIONEN  zum Grundstein-
Spruch. Durch das meditieren einzelner Worte 
und Wortgruppen erschließt sich das Wirken 
hinter den Worten. Bitte Anmelden!
Info und Anmeldung 07551 - 947 22 87
Auf Anfrage: BEGEGNUNG MIT DER ERDE
Spaziergang zu zwei einfachen Formen, die 
wir in die Erde gestaltet haben mit der Absicht, 
hier intensivere Lebendigkeit anzuregen. Ver-
weilen und Wahrnehmen, was sie uns zu Erde 
und Kosmos vermitteln. 
Info und Anmeldung: 07551 - 947 2287
WEGE ENTSTEHEN IM GEHEN
Unser  Leben formt sich aus den mitgebrach-
ten Schicksalskräften. Gesprächsarbeit  zum 
Erkennen und bewussten Handhaben dieser 
Kräfte. Monica Pfiffner, Hof Höllwangen, 
Überlingen, 07551 - 947 22 87

SALUS - Praxis für systemische Beratung
ab Juni im Zentrum "The White Horse" in 
Orsingen. In meiner Praxis begleite ich Sie 
im Gespräch. Ich unterstütze Sie dabei, 
Hinder nisse und Blockaden als Wegweiser zu 
ver stehen, die Stimme des Herzens wieder zu 
achten und prägende Glaubenssätze aufzu-
lösen. Sie erkennen ihre Ressourcen und ent-
wickeln mehr Selbstvertrauen und Lebensfreu-
de. Sabine Lupus, Tel. 0174 - 741 49 37, 
sabine.lupus@t-online.de; www.sabine-lupus.de 

Neue Yoga Kurse in Überlingen Waldorfschule 
Donnerstag 17.45 -19.15 für junge Erwachsene
                  19.30 -21.00 Rückenschonend
Laufende Kurse in Frickingen Camphill 
Ausbildungen
Montag 19.00 - 20.30  Yoga für den Rücken u.
Mittwoch 19.30 - 21.00 
Anmeldung bei Fr. Vlcek 07554 - 98 999 39

FRIEDEN BEGINNT IN UNS SELBST
Eine Veranstaltung mit Claude AnShin Thomas, 
ehemaliger Vietnam-Soldat, der zum Zen-bud-
dhistischen Mönch wurde und sich international 
für Gewaltlosigkeit einsetzt.
Vortrag: 26. Juli, 20 Uhr, Susohaus Überlingen 
Achtsamkeits-Wochenende: Sa. 28./ So. 
29.Juli von 9 - 17 Uhr, Seminarhaus Tüfingen
Anmeldung/Info: Tel. 07551 - 301 28 84, 
Mail: veronique.braun@web.de

K L E I N A N Z E I G E N

A n z e i g e n s c h l u ß 
K l e i n a n z e i g e n 

H e r b s t a u s g a b e :

25 . J u l i  2012
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V e r s c h i e d e n e s :

Sizi l ien Benvenuti! 
Ferien und Kultur auf dem Land in 
CaseCaroCarrubo: www.carocarrubo.org
Infos über Eulenspiegels Kulturraum, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56

Kleines Haus aus Holz und Stein in kleinem 
Bergdorf am Comer See, wochenweise 
zu vermieten, ein Ort zum Ankommen. www.
pianezola.de

Weltkulturerbe Wattenmeer, Nordseebade-
ort Wremen, schöne 75 qm FeWo für 
2-4 Pers., Infos : ferienwohnung-wremen.com 
oder Tel. 0049-163-148 12 59

MIT DEM BUS INS THEATER ULM 
Abonnements und auch Einzelkarten: 

Sonntag-Nachmittag 8 Vorstellungen pro Saison
Freitag-Abend 7 oder 4 Vorstellungen pro Saison
Abfahrt: Kißlegg / Amtzell / Wangen / Leutkirch

Info: Gabriele Bossert 
Tel. 0 75 22 - 91 21 55, g.bossert@gmx.net

Welche/r Vermögende möchte sich an 
Hofprojekt (Gnadenhof, Pension für Tier und 
Mensch o.ä.) beteiligen? Hof in Bodensee-
hinterland in Alleinlage mit Land vorhanden.
Tel. 07578 - 12 44

H E I L P R A X I S  -  Simone Vil loz
Neuorientierung & Freie Lebensgestaltung
in Beruf, Partnerschaft und und persönlicher
Entwicklung. Burnout-Erschöpfung,
Therapeutische Massage, Atem &Yoga-Therapie
Seminare, Regenerationsangebote
Münsterstraße 59, 88662 Überlingen
Tel. 075 51 - 94 87 00 - www.heilpraxis-stoll.de

BUCHTIPP:
Zwillings-Flammen - Der neue Mensch -
ISBN 978-3-84481, Inhalt: Begegnung mit dem 
Urzwilling. Eine wahre Begebenheit und kein 
leichtes Unterfangen bis zum Happy End.

Textile Gestaltung mit Pflanzenfarben
Meditationskissen, Augenkissen, 
Seiden-Energietücher u.v.m. mit 
spagyrischer Färbemethode veredelt.
Prana-Heilung nach Choa Kok Sui®
Vorträge und Basisseminare 
Ellen Weeder
Atelier T. 0 82 23 - 9 66 49 39
www.ellenweeder.de

Stuhlgeflecht von ARTgeflecht
Erneuerung von Stuhlgeflechten
Sesseln + Sofas Si tzen + Lehnen
Wand- + Heizungsverkleidungen
Eva Büchner Schmidt,  07557- 820 811

EssKultur - Bio Bistro & Café - 
Bewusst genießen! 
Gradebergstr. 2, 88662 Überlingen, 
Tel.  07551 - 947 44 11
Genießen Sie:
z die Vielfalt Bio-vegetarischer Speisen aus 
wertvollen regionalen, frischen Zutaten
z abwechslungsreiche Gerichte mit Akzenten 
von Europa bis Fernost     
z Kaffee-, Tee- und Kuchenspezialitäten in 
schönem Ambiente direkt in der Überlinger 
Altstadt. 
Erleben Sie ausgesuchte Kulturevents einge-
rahmt von kulinarischen Genüssen. 
Wir sind Bio zertifiziert. 
Tel: 07551 - 947 44 11 
www.EssKultur-ueberlingen.de

HAUS RENGOLD kennen lernen 
Hausführungen jeden ersten Samstag im 
Monat um 14:00 Uhr. Die nächsten Termine: 
02. Juni, 07. Juli und 04. August 2012. 
Wir informieren Sie über:
z Attraktives betreutes Wohnen auch für junge Alte
z Eigener ambulanter Pflegedienst im Hause -    
  für alle Pflegestufen, Neu: Jetzt auch für Sie 
  zu Hause in Überlingen
z Pflegewohnbereich
z Eigene Küche, täglich frisch, bio-orientiert
z Ansprechende Gemeinschaftsräume, z.B. Be-
  wohnerwerkstatt, Kamin-Ecke, Andachtsraum
z Den neuen Erweiterungsbau
Gerne senden wir Ihnen unsere 
 Informationsmappe zu. 
HAUS RENGOLD, gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft mbH, Rengoldshauser Straße 22, 
88662 Überlingen, Telefon 07551 - 94 45-0; 
Telefax 07551- 97 23 70, 
www.haus-rengold.de; mail@haus-rengold.de 

VedaLife - Praxis für Ayurveda 
Narzissenweg 2, 88662 Überlingen
z Ayurvedische Ganzkörper-Ölmassagen 
z Ayurvedische Teilkörper-Ölmassagen
z Ayurvedische Ernährungsberatung
Infos und Terminvereinbarung: 
Karoline Weltken, Tel. Büro: 07773 - 937 555, 
Mobil: 0175 - 77 25 850, www.vedalife.de

Energieräume der kosmischen Klänge 
und der lebendigen Naturheilrythmen 
der Schamanen        (Auwischa Neimana)
Hildegard Rädler, ganzheitl. Gesundheits- und 
Ernährungsberaterin (ärztl. geprüft RFA), 
psychologischer Berater (ZNH), Schamanin, 
Klangschalen (Zertifikat), Fußreflexzonen-
massage (Zertifikat).
Beim Kreuz 12, 88239 Wangen
Tel.:  07528 - 92 04 47

Ferien auf der Furtmühle
Die Furtmühle im Bodenseehinterland bei 
Pfullendorf bietet für Alleinreisende oder ganze 
Familien viele Möglichkeiten zum Wandern und 
Entspannen in einem traumhaften Naturgelände 
mit vielen verschiedenen Tieren. Auf Wunsch 
und nach vorheriger Absprache können die 
verschiedenen Angebote der Furtmühle (Spiel-
gruppen, Treffpunkt Mühlencafe, Ferienpro-
gramme, Familienberatung) von den Gästen 
genutzt werden. Die Furtmühle ist auch ein 
idealer Ausgangspunkt für Ausflüge insDonau-
tal und an den Bodensee. Unterkunft ist in der 
kleinen separaten Ferienwohnung oder in der 
Pilgerherberge möglich. Über freie Kapazitäten 
informiert Sie gern das Büro auf der Furtmühle, 
Tel. 07552 - 409 756,  www.furtmuehle.de

Mobile Wellnessmassagen, Wohlfühlmassage 
/Rosenöl, Massage /Arnikaöl, Zitronengrasöl, 
Russische Honigmassage, 2-Punkt Quanten-
methode - Hausbesuche, Tel. 08385 - 92 30 56

Familienferien auf der Furtmühle
Das pädagogische Team der Furtmühle bietet 
speziell vom 4. bis 18. August ein erholsames 
Ferienprogramm für die ganze Familie mit 
Übernachtung, Verpflegung und Unternehmungen 
an. Wir gestalten erlebnispädagogische 
Spiel- und Erfahrungsangebote für Kinder und 
schaffen so Entlastungssituationen für Eltern. 
Gemeinsame Erlebnisse in der Natur können 
neue Impulse für das Familienleben geben. 
Ziel sind erholsame Ferien für die ganze 
Familie, auf Wunsch auch mit pädagogischer 
Beratung und geführten Familiengesprächen. 
Unterkunft ist in der kleinen seperaten Ferien-
wohnung oder in der Pilgerherberge möglich. 
Über freie Kapazitäten informiert Sie gern das 
Büro auf der Furtmühle 
Tel. 07552 - 409 756,  www.furtmuehle.de
 
Eltern-Kinder-Tier-Nachmittage auf 
der Furtmühle -  Im Juni und Juli gibt es 
jeden Dienstag und Donnerstag von 15:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr Eltern-Kinder-Tier-Nachmittage 
- ein offener Treff für Eltern, Kinder und Groß-
eltern. Gemeinsam am Feuer sitzen, das Gelände 
nutzen, Kontakt zu den Tieren aufnehmen, 
eigene kleine Naturerlebnisse anbieten, Baste-
leien am Feuer, Schnitzen, spielen, buddeln 
usw. Die Eltern können ihre Kinder bei kleinen 
Abenteuern begleiten und sich austauschen.
Anmeldung und Kontakt über das Büro auf der 
Furtmühle 07552 - 409 756

Erlebnispädagogische Wochenenden
auf der Furtmühle ermöglichen den Kindern, 
sich auf das Spielen und Lernen in der Gruppe 
und in der Natur einzulassen. Rund um die 
Furtmühle und dem angrenzenden Natur-
gelände gestaltet das pädagogische Team 
erlebnispädagogische Spiele und Erfahrungs-
räume. Kinder können so von den stärkenden 
Erlebnismöglichkeiten in der Natur und der 
damit verbundenen Förderung profitieren. Auf 
diese Weise sollen auch Entlastungssituationen 
für Eltern, Pflegefamilien und Einrichtungen 
geschaffen werden. Die Wochenenden stehen 
jeweils unter verschiedenen Themen, beginnen 
Freitag 17 Uhr und enden Sonntag 17 Uhr.
Termine, Informationen und Anmeldung über 
www.furtmuehle.de und das Büro auf der Furt-
mühle 07552 - 409 756

Handanalyse  Eine Hilfe bei der Ergründung 
unserer Lebensaufgabe und auf dem Weg der 
persönlichen Bewusstseinsentwicklung. 
Sandra Dekorsy, Konstanz, 07531 - 369 31 83,  
www.lebenslinien.eu   

K l e i n a n z e i g e n 
s i n d 

g ü n s t i g
d u r c h  e i n h e i t l i c h e  G e s t a l t u n g 
u n d  w e n i g  V e r w a l t u n g s a u f w a n d *

T e xt e  b i t t e  p e r P o st  a n :
D i e  W e l l e  /  H a u s  M e r c u r i a l 
F r a u  G a b r i e l e  B o s s e r t 
S c h w a r z w a l d w e g  2 0
8 8 2 3 9  W a n g e n  i m  A l l g ä u

o d e r  p e r  M a i l : 
d i e - w e l l e @ g m x . n e t

J e d e  Z e il e  ( c a . 42 Z e i c h e n - a u c h e in 
L e e rz e i c h e n ist e in Z e i c h e n) k ost e t 

1,50 EUR O
V O RK A SSE  ! !

Bitt e  in Form v o n Bri e f m a rk e n b e il e g e n .

R e d a k t i o n s s c h l u s s 
f ü r  d i e  n ä c h s t e  A u s g a b e , 

d i e  H e r b s t a u s g a b e : 

25 .Ju l i 2012
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SAMMLE WISSEN DURCH ERGRÜNDUNG 
AN, VERSTEHE, WAS DU LERNST DURCH 
BEFRAGUNG.         (Mingjiao)
In diesem Sinne gestalte ich individuellen 
Einzel/ oder Paarunterricht in Zenmeditation, 
Kundaliniyoga, Kampfkunst, Shakuhachi 
und Didgeridoo, sowie Theater-Film und Per-
formancemusik. Gerne auch Workshops.
Viz Michael Kremietz - Summhof - 
88260 Argenbühl - Tel. 0 75 66 - 94 57 37
suizen@gmx.de, www.paraviz.com

Honigmassage Heilsame Berührung,  
Altes darf sich lösen und der Mensch spürt in 
sich Selbst seine Kraft wieder, Sandra Dekorsy, 
Konstanz 07531-369 31 83, www.lebenslinien.eu   

PRAXIS FÜR GEISTIGES HEILEN
Reinhold Schenk

Heilende Hände, Transformationsbegleitung,
 Meditation: Machen Sie die Krise zur Chance!
Achberg-Esseratsweiler bei Lindau/Bodensee
Tel. 0 83 80 - 98 19 29  ~  www.lichteFülle.de

Edel sei  
der 
Mensch, 
hilfreich 
und gut! 
Denn das 
allein  
unter-
scheidet 
ihn von  
allen We-
sen,  
die  
wir  
kennen.
Johann Wolfgang von Goethe

Geld ist Gestaltungsmittel für  
Kultur und Bildung – 
wenn wir es gemeinsam dazu 
machen.

das macht Sinn

Machen

Sie’s gut!  

Werden Sie  

Mitglied.

glsbank.d
e

Medium: Die Welle
Format: 60 x 264 mm, 4c
DU: 18.5.12

GOLDSCHMIEDEKURSE IM KLOSTER
21.September bis 16.Oktober 2012 
Abtei Lichtenthal in Baden-Baden

Schnupperkurse und mehrtägige Workshops
Anfragen: 0 75 22 - 91 21 55

mail@karin-holfelder.de, www.karin-holfelder.de

Klassenfahrten zur Gewaltprävention 
Klassenzusammenhalt stärken, Mobbing 
bearbeiten und vorbeugen, sowie gemeinsam 
Herausforderungen meistern. Durch theore-
tischen Input und erlebnispädagogische Übun-
gen und Spiele können aktuelle Fragestellun-
gen bearbeitet und gemeinsame Erlebnisse zur 
Stärkung des Klassenzusammenhalts gestaltet 
werden. Wir planen gern mit Ihnen und Ihrer 
Klasse individuell auf die jeweiligen Bedürfnisse 
abgestimmte Tage, Wochenenden oder eine 
ganze Woche. Die Furtmühle ist auch ein ide-
aler Ausgangspunkt für Ausflüge ins Donautal 
und an den Bodensee. Weitere Informationen 
und Anmeldung über www.furtmuehle.de und 
das Büro auf der Furtmühle 07552 - 409 756

Wie gesund ist Ihr Trinkwasser?
Gönnen Sie sich reinstes, lebendiges und
wohlschmeckendes Wasser in Quellwasser-
qualität. Das braucht unser Körper, um seine 
Grundfunktionen uneingeschränkt erfüllen zu 
können. Jeder kann es sich leisten, denn mit 
der "eigenen Quelle im Haus" sparen Sie in 
Zukunft Geld.
Info und Terminvereinbarung
Jacqueline Spieler, Tel.: 0 75 22 - 90 99 22 
oder info@mit-system.biz

Heilbehandlung und Lebensberatung 
nach Daskalos, Sandra Dekorsy, Konstanz , 
07531-369 31 83, www.lebenslinien.eu 

Lebensraum gesucht - in und um Überlingen
mit Offenheit für Hausgemeinschaft, Wohnungs-
größe ca. 3 Zimmer, bei mäßiger Miete und 
Anschluss öffentlicher Verkehrsmittel. Tel:
07551 - 301 28 84, veronique.braun@web.de  

Wir müssen umziehen und suchen dringend 
eine Wohnung in oder um Wangen. Wir sind
zu dritt (Mutter, 2 Kinder)...und freuen uns über 
jedes Angebot. Tel.: 07529 - 35 52

Heilmassage nach Dr. Simeon Pressel 
Sandra Dekorsy, Konstanz 07531-369 31 83,  
www.lebenslinien.eu

Kurs -  Ankündigung:
E U RY T H M I E  /  H E I L E U RY T H M I E
Die Kurse (jeweils 1 Std.) finden am Mittwoch 
um 20:00 Uhr im Schulhaus in Überlingen- 
Bambergen statt. 
Termine: 26.09. / 03.10. / 10.10. / 17.10. / 
24.10. / 07.11. / 14.11. / 21.11.2012
Die Kurskosten: Ca. 3,- € pro Abend.
Anmeldung: vhs Friedrichshafen, Tel. 07542 - 
204 54 72, www.vhs-bodenseekreis.de 
oder über die Kursleiterin: Marlene Herger, 
Tel. 07551 - 947 12 96
Mind. Teilnehmerzahl: 9 Personen
Max.  Teilnehmerzahl: 12 Personen

Wohlfühl-Gewicht & Lebens-Gefühl
Auf in den Sommer mit neuen Lebensgeistern 
und Ihrem Wohlfühl-Gefühl! Gerne begleite ich 
SIE bei einer kostenlosen und unverbindlichen 
Vitalanalyse, telefonisch oder persönlich.
Info und Terminvereinbarung:
Jacqueline Spieler, Tel. 0 75 22 - 90 99 22
Oder sind Sie schon jetzt neugierig?
Starten Sie vorab online unter www.gesundheit.
mit-system.biz
und fordern Sie meinen Rückruf an!

Geld – Fluch oder Segen?
Schon Goethe beschäftigte sich intensiv 
mit dieser Frage. Als Leser von Adam 
Smith wusste er, dass das „teufl ische“ 
Geld viel Positives bewirken kann. 

Bei Oikocredit hilft Ihre Geldanlage, 
 Armut zu überwinden. Oikocredit vergibt 
faire Kredite an Mikrofi nanzinstitutionen 
und Genossenschaften.

Investieren Sie ab 200 Euro in eine 
 Geldanlage mit fi nanziellem und  
sozialem Gewinn.

Geldanlage
mit mehr Wert

baden-wuerttemberg@oikocredit.org
Telefon  0711 12 00 05-0

www.oikocredit.de



24
Wie wir in Zukunft leben wollen  
Wir sind die Erde   
Wir sind der Wandel  

- Praktische Tiefenökologie -
Ich liebe dich Erde,
Tag und Nacht,
Sommer wie Winter,
mit dir will ich sein, Geliebte,
allerorts und immerdar,
bis ans Ende meiner Zeit
und mit Dir weiter,
über mich hinaus.  (aus "Singen mit der Erde" mongolischen Ursprungs)

Der norwegische Philosoph Arne Naess entwickelte in den 
70er Jahren eine "Ökosophie", in der er Weisheit, also das 
Wissen um Ethik, Normen, Werte und Verhalten mit der 
Wissenschaftsdisziplin Ökologie in eine neue Beziehung 
brachte. Er prägte den Begriff "Deep Ecology", um einen 
Übergang von Wissenschaft zu Lebensweisheit und ganz-
heitlicher, also allseitig lebensfördernder Praxis zu bezeich-
nen (die "frische Sicht"). Im Zentrum seiner Arbeit steht vor 
allem die Erde als "Ganzes" und als "lebendiges System". 
Besonders die Arbeit von Joanna Macy, John Seed und Pat 
Flemming (allesamt Mitbegründer der Tiefenökologie) öffne-
ten die Tore der Wahrnehmung stärker über das Empfinden 
und Fühlen, als über das Denken. Die Arbeit mit Gefühlen, 
des grundlegenden Wandels im Empfinden, Fühlen und 
der spirituellen Entwicklung stehen im Vordergrund, um zu 
einem "tiefenökologischen Sein" mit der Natur zu finden. Es 
geht um eine Bewusstseinshaltung der Einheit mit "Allem". 
Tiefe Ökologie lädt praktisch und systematisch reflektierend 
dazu ein, Mensch und Natur in ihrer wechselseitigen Verur-
sachung und in ihrer Verbundenheit zu entdecken.

Im Jahr 2010 bin ich in einem Wochenseminar in Linden-
berg mit dem Thema "Inseln im Chaos", mit der inzwischen 
über 80 jährigen Joanna Macy aus USA in direkten Kontakt 
gekommen. Ihre Arbeit mit ca. 500 Menschen hat mich 

zutiefst berührt und hat in mir damals den Wunsch reifen 
lassen, diese Empfindungs- und Wahrnehmungsarbeit auf-
zugreifen und weiterzugeben, im Sinne von "global denken 
und lokal handeln" und im Bewusstsein, daß wir die Erde 
nicht von unseren Ahnen geerbt, sondern von unseren 
Kindern geliehen und außerdem keine zweite im Kofferraum 
haben.

In der vor allem praktischen Arbeit der Selbsterfahrung 
geht man der Verdrängung von Gefühlen der Bedrohung 
und Verzweiflung nach und wandelt diese in Gefühle des 
Mutes und der Befähigung um, "die Kraft zu entschlosse-
nem Handeln", d.h. von der Verzweiflung zur Ermutigung, 
zu gesellschaftlichem Handeln. In der Auseinandersetzung 
mit der nuklearen Bedrohung entdeckte Joanna mehr und 
mehr die Bedeutung des ökologischen Friedens. Unfriede 
zwischen den Menschen und Gewalt gegenüber der Natur 
sind Ergebnisse einer Selbst - Entfremdung des Menschen, 
die es ihm nicht mehr erlaubt, zu verstehen, daß er z. B. 
durch den Schutz des Regenwaldes sich selber schützt. 

"Wir sind fähig mit der Erde zu fühlen und zu leiden und 
das läßt uns unsere tiefe Verbundenheit mit allen Lebewe-
sen erkennen. Entschuldige dich niemals für deine Tränen 
über die Bäume, die in Amazonas brennen oder über die 
Wasserverschmutzung. Entschuldige dich nicht für deine 
Sorgen, deine Traurigkeit, deine Wut. Sie sind ein Maß dei-
ner Menschlichkeit und Reife. Sie zeigt, wie weit sich dein 
Herz geöffnet hat, und je weiter es aufbricht, desto mehr 
Raum entsteht für die Heilung der Erde."    (Joanna Macy)

Und eben das geschieht jetzt: Menschen stellen sich mit 
immer größerer Offenheit den Sorgen unserer Zeit. Diesen 
Spuren zu folgen und sinnvolle, eigene Wege zu finden, ist 
die Absicht des ersten Treffens. Diesem  können weitere 
Treffen folgen, wenn sich genügend Menschen finden, um 
konkret handelnd mit dem Wandel zu beginnen.

Termin: Sonntag, 8.Juli 2012 um 18:30 Uhr erstes Treffen 
im Seminarhaus Allgäu / Uttenhofen

- Maria-Theresia Heckel, Wangen/Allgäu -

Es gibt viel Lärm. 
Aber es gibt nur eine Stille. 

- Kurt Tucholsky -
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Transition-Initiativen Allgäu  
Im November 2010 trafen sich über 20 Allgäuer und -Innen 
bei einem offiziellen "TransitionTown-Training" auf dem 
Weg mannhof in Bad Grönenbach, angeregt und organisiert 
von einigen Permakultur-Freunden. Dabei wurde beschlos-
sen, sich in 2011 alle zwei Monate wiederzutreffen und eine 
gemeinsame Plattform "Transition-Initiativen Allgäu" (TI-A) 
zu organisieren. Örtlich und überörtlich sind daraus Einzel-
Initiativen entstanden, bzw. haben sich "eingeklinkt", deren 
gemeinsames Hauptmedium die Homepage www.Transition-
Allgaeu.de ist. Diese hat einen gemeinsamen chronologi-
schen "Blog" in der Startseite und für alle Einzel-Initiativen 
eigene Bereiche und Unterseiten. 

In einer der ersten Treffen wurde diese Kurz-Erklärung ent-
wickelt, was "TRANSITION" ist: 
"Bei der Transition-Town-Bewegung geht es darum, eine 
Lebensweise zu entwickeln, die kreativ und freudvoll mit 
den heutigen Herausforderungen (Klimawandel, Peak Oil, 
Artensterben etc.) umgeht und dem aktuell herrschenden 
Mangeldenken positive Visionen entgegensetzt. In kleinräu-
mig organisierten Gemeinschaften werden lokale Projekte 
und Lösungen für alle Lebensbereiche (Wohnen, Ernährung, 
Mobilität, Konsum etc.) entwickelt und realisiert. In einer 
Atmosphäre, in der Menschlichkeit, Motivation und die eige-
ne Initiativkraft im Mittelpunkt stehen, kann jeder seine 
individuellen Fähigkeiten einsetzen, um so gemeinsam das 
Leben zu feiern." 

Für 2012 wurden vierteljährliche TI-A-Treffen vereinbart, die 
ersten fanden Anfang Januar in Kempten und Ende März in 
Memmingen statt. Als gemeinsame Aktivität kristallisierte 
sich die Gründung einer "Regionalen WirtschaftsGemeinschft 
Allgäu" (ReWiG) heraus, die kräftig von der www.ReWiG-
Muenchen.de unterstützt wird. Bisher haben 29 Allgäuer+-
Innen eine "Absichtserklärung" zum Beitritt der Genossen-
schaft abgegeben. Ein unerwartet kurzfristiger Erfolg.

Die Gründung der "ReWiG Allgäu" wird am 7. Juli 2012 in 
Kempten im Haus International sein, am Vortag, am 6. Juli 
wird noch ein Intensiv-Vortrag zum ReWiG-Konzept mit 
Jörn Wiedemann (im Vorstand ReWiG München) stattfinden, 
ebenfalls in Kempten im Haus International. Die offizielle 
Einladung mit Details wird auf der Homepage veröffent-
licht. Für "Absichtserklärte", die in der Vorbereitung und 
bei und nach der Gründung in einem Kern-Team mitmachen 
wollen, geht´s im Mai schon los, wer da noch nicht dabei, 
aber interessiert ist, ist herzlich eingeladen. Das Formular 
"Absichtserklärung" ist in der Homepage downloadbar.

Die "TI-A" ist auch an einem intensiven Austausch mit allen 
benachbarten "Transition"- und ähnlichen Initiativen interes-
siert und veröffentlicht in der TI-A-Homepage gerne deren 
Infos und Termine.
Kontakt mit der TI-A bitte über 
Transition.Allgaeu@googlemail.com
Das TI-A-Büro ist c/o NIMM & GIB MM, Pfaffengasse 10, 
87700 Memmingen und jeden Di, Mi, Do 11 - 12 Uhr über 
Tel. 08331 - 640 690 8 erreichbar.

- Peter Scharl -

Kontakt: www.lehrer-see-minar.de   
c/o Gabriele Kühne, Im Gehren 1, 88662 Überlingen, 
Tel. 0 75 51 - 6 20 39 oder post@lehrer-see-minar.de, 
c/o Bernd Schulz, Tel. 0 75 51 - 6 85 86
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Basisseminare Telepathische Tierkommunikation 
�

GESPRÄCHE MIT TIEREN 
�

Verstehen lernen, was Tiere sagen möchten 
�

'LH�QlFKVWHQ�7HUPLQH�LQ�0HHUVEXUJ��
11.-12. Aug.  +  27.-28. Okt. 2012 
MHZHLOV��6D��XQG��6R��YRQ����±����8KU�
Kosten: ����¼��(UPl�LJXQJ�P|JOLFK��
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Maltherapie und Malgruppen
Therapeutisches Plastizieren 
versorgende Psychotherapie
Entspannungsverfahren 

Einzel und Gruppen
Kostenbeteiligung von 
Krankenkassen möglich

Margot Jetter
Dipl. Kunsttherapeutin (FH)

Heilpraktikerin für Psychotherapie

Heinrich-Emerich-Str. 12
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 97 07 99

www.kunsttherapie-ueberlingen.de



Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:

Zweige und 
Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft 
gegründet von Dr. Rudolf Steiner, arbei-
ten. Nicht alle sind der Anthroposophischen 
Gesell-schaft mit Hauptsitz am Goetheanum in 
Dornach (Schweiz) angeschlossen. 
In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt, mit 
Arbeitsgruppen zur Einführung und fortlau-
fenden Themen. Meist wird an Büchern der 
Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf Steiner 
gearbeitet. Darüber hinaus gibt es freie Arbeits-
gruppen. Bei Interesse können Sie jede der 
aufgeführten Personen anrufen. 

Bruckfelden
Gerhard Reisch Stiftung Bruckfelden
Auskünfte u. Anmeldung: 0 75 54 - 9 89 99 79
Forschungskreise mit Originalbildern: Themen 
u. Daten auch per mail: post@gerhardreisch.com
www.gerhardreisch.com

Überlingen
Columbanzweig Überlingen
Auskünfte: Werner Birkenstock 0 75 56 - 57 38
Bibliothek: Klaus Dräger 0 75 51 - 94 48 44 
Zweig- und Gruppenarbeit:
Montags:  10:45 - 11:45 Uhr, Lauteurythmie-
kurs für Fortgeschrittene, Neuhöfer 07553- 
91 88 99, Wohnstätte Haus Rengold
Dienstags: 10:00 Uhr, Makrokosmos und 
Mikrokosmos (GA119), Überlingen, H. Buch 
075 51 - 6 12 71
16.00 Uhr, Faust, der strebende Mensch 
(GA 272), Ingrid Mochner 0 75 56 - 91 99 70
Mittwochs: 19:30 Uhr, Zeitbetrachtungen: 
Geistige Hierarchien (GA 110)
20:00 Uhr, Die Evolution vom Gesichtspunkt 
des Wahrhaftigen (GA 123) Wohnstätte Haus 
Rengold, Pfennig 0 75 51 - 9 44 54 04, 
I. Mochner 0 75 56 - 91 99 70
20:00 Uhr, Die Schwelle der geistigen Welt 
(GA 17) Zweigraum Rengoldshausen, 
v. Wistinghausen 0 75 53 - 82 84 53
Donnerstags: 20:00 Uhr, Entsprechungen 
zwischen Mikrokosmos und Makrokosmos 
(GA 201) Zweigraum Rengoldshausen, 
Birkenstock 0 75 56 - 57 38
Wochenendarbeit, einmal monatlich 
FR 15:00 - 20:00 Uhr, Dichtung als Weg zur 
Einweihung von Albert Steffen, 
Ingrid Mochner: 0 75 56 - 91 99 70

Deggenhausertal, Lehenhof 
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Die Brücke zwischen 
der Weltgeistigkeit und dem Physischen 
des Menschen (GA 202), Bibliothek Lehenhof, 
R. Dölling: 07555- 80 11 27/80 11 64
Kulturgruppe: Eike Stransky: 075 55 - 80 11 43

CH-St.Gallen
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Ror-
schacherstr. 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Christoph Wirz: 071 245 25 71, Her-
mann Schölly: 071 244 59 07 
anthroposophie.ekkehard-zweig.sg@gmx.ch

Kurse und Arbeitsgruppen:
Di 18 Uhr Philosophische Grundlagen der An-
throposophie mit Ausblicken in verschiedene 
Gebiete, Leitung: Heiner Frei: 071 24 4 03 86
Mi 16 Uhr, 14-tgl., Nachmittagsarbeit, 
Lukasevangelium (GA 115/tb655) 
Leitung: Hermann Schölly: 071 244 59 07 
Arbeitsgruppe Widar/Sterbekultur, Auskunft: 
Annelies Heinzelmann: 071 288 51 09

Heiligenberg
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Jahresthema 2012/2013: Zur Idendität der 
Anthroposophischen Gesellschaft
Montags, 09:15 Uhr, Möglichkeiten eines 
Selbsterkenntnisweges anhand des Seelen-
kalenders: Die Geheimwissenschaft im 
Umriss (GA13). 
Donnerstags, 09:15 Uhr, Die 12 Tierkreisstim-
mungen. Ein inneres Seelen-Erfühlen 
kosmischer Geheimnisse.  Mysteriendramen - 
Die Pforte der Einweihung - Ein Rosenkreu-
zermysterium durch Rudolf Steiner
Mittwochs, 20:00 Uhr, Zweigabend, Eso-
terische Betrachtungen karmischer 
Zusammenhänge. Die anthroposophische 
Bewegung, Vorträge vom 01., 03., 04., 
08.08.1924 ( GA 237 )
Auskünfte bezüglich Textgrundlage u. Treff-
punkte bei Elisabeth Oswald 0 75 54 – 93 57
Elke Haarnagell- Baur 0 75 54 – 99 09 51

Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
Mittwochs, 20:00 Uhr, Aus der Akasha-
Forschung, Das fünfte Evangelium (GA 148) 
Konferenzzimmer im Kontor, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Marlies Knoop, 0 75 52 - 26 21 20

Kreuzlingen / Konstanz
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs,19:30 Uhr, Das esoterische 
Christentum und die geistige Führung der 
Menschheit (GA 130) 
Auskunft Konstanz: Lydia Kauer: 07531 - 22 91 
Auskunft Kreuzlingen: Alois Heigl, 
00 41 - (0)71 - 6 69 20 82
Mittwochs, 7:40 - 9:45 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage von Rudolf Steiner, Studenten-
gruppe, Hansegartenstr.15, Konstanz,  
Carola Gerhard: 0 75 31-  69 09 21
Samstags, 08:00 - 10:00 Uhr, Reden an die 
Nation von Fichte, Lesekreis Junge Erwach-
sene, Die Christengemeinschaft, Evangelien-
kreis, Konstanz, Auskunft:  0 75 31 - 69 09 22

Lindau
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / 
Anthroposophischer Lesekreis
Mittwochs: 16:00 - 17:00 Uhr, ausser in den 
Schulferien, (gemeinsames Lesen der Evange-
lien unter Berücksichtigung der anthroposophi-
schen Geisteswissenschaft Rudolf Steiners), 
Stromayrweg 2, 
Barbara Wahl: 0 83 83 - 2 77 37 35

Ravensburg
Dienstags: jeden 1. und 3. Dienstag, 19:30 bis 
21:00 Uhr, Nationalökonomischer Kurs, Neue 
Teilnehmer sind herzlich willkommen! Iris Groß 
und Alfred Kühlborn, Tel. 07 51- 79 15 547
Michael - Zweig:
Mittwochs, 19:30 Uhr, 
Konrad Pütz, Minnegg Str. 2, 88214 Ravens-
burg. Tel./Fax: 0751 - 3 52 42 97

Radolfzell
Franz-Marc-Zweig:
Dienstags, 16:00 Uhr, 
Auskunft: M.Haerlin: 0 77 32 - 5 43 30

Salem - Bermatingen
Kaspar-Hauser-Zweig:
Mittwochs, 20:00 Uhr, Rudolf Steiner - “Die 
geistigen Wesenheiten in den Himmelskör-
pern und Naturreichen“, (GA 136)
Salem-Oberstenweiler, Rimpertsweilerhof, 
Saatgutbaracke, 
E. Beringer: 0 75 53 - 92 79 994

Wahlwies
Johannes-Zweig Wahlwies:
www.AG-WW.de
1. Sonntag im Monat,15:00 Uhr: Freie Hoch-
schule für Geisteswissenschaft - Klassenstun-
den-Studien-Kreis,
Verschiedene Termine: "Morgenstern"-Kreis, 
Gespräche, Infos um Arbeit und Wirken von 
Judith von Halle, Teilnahme an Seminaren/ 
Vorträge in Dornach (Mitfahrgelegenheit!),
Der "freie christliche" Impuls Rudolf Stei-
ners,
Private Lesekreise: Bitte nachfragen.
Der Mittwochs-Zweigabend findet momentan 
nicht statt.
Auskunft: Volker Lambertz, Tel. 07771-921 322 
siehe auch www.AG-WW.de    

Wangen im Allgäu
Kasper Hauser Zweig: 
Mittwochs, 20:15 Uhr: “Der Tod als Lebens-
wandlung” (GA 182) in der Freien Waldorf-
schule Wangen
Auskunft: Herr A. Groß: 0 75 22 - 91 40 19
Arbeitskreis Anthroposophie,
Auskunft: Ingrid Feustel, 0 75 22 - 2 03 63
Donnerstags, 17:00 Uhr: Die Paulusbriefe, 
Evangelienkreis der Christengemeinschaft 
Wangen: 0 75 22 - 2 91 61

Ä n d e r u n g e n 

i n  d e r Z w e i g a r b e i t 

b i t t e  b is 

2 5 .  J u l i  2 0 1 2 
s c h ri f t l i c h  o d e r p e r m a i l s c h i c k e n . 

D A N KE !
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MO - FR 07:30 - 13:00 Uhr
und 14:00 - 18:30 Uhr
SA 09:00 - 13:00 Uhr
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Nachr ichten:
Genfreies Saatgut
Mais-Saatgut ist im Frühjahr 2012 mit weniger Gentechnik 
verunreinigt als in den Vorjahren. Dies ist das Ergebnis 
einer Saatgutabfrage von Greenpeace und dem ökologi-
schen Anbauverband Bioland bei den zuständigen Länder-
behörden. Von insgesamt 419 untersuchten Maisproben 
enthielten 11 Proben Gen-Saaten, das sind 2,6 Prozent. 
2011 waren noch 29 von insgesamt 417 Proben gentech-
nisch verschmutzt und wurden vom Markt genommen. 
Zwölf Bundesländer haben Mais-Saatgut auf genmanipu-
lierte Organismen getestet. In Bayern, Baden-Württem-
berg, Brandenburg, Niedersachsen und Thüringen wurden 
die Behörden fündig. Greenpeace und Bioland haben die 
Ergeb nisse nach dem Umweltinformationsgesetz abgefragt. 
Hersteller und Sorten-Bezeichnungen der verunreinigten 
Saaten werden heute auf den Internetseiten der Vereine 
veröffentlicht. Das überwiegend saubere Saatgut ist ein 
Erfolg für die gentechnikfreie Landwirtschaft, sagt Dirk 
Zimmermann, Gentechnikexperte von Greenpeace. Saatgut 
mit Spuren von Gentechnik bleibt eine Ausnahme, wenn 
umfassend kontrolliert wird. Durch verunreinigtes Saatgut 
können sich Gen-Pflanzen unkontrolliert ausbreiten und in 
die Nahrungskette gelangen. In den letzten Jahren hatten 
gentechnische Kontaminationen von Saatgut schleichend 
zugenommen. Als Konsequenz forderten Greenpeace und 
Bioland von Behörden und Saatgutunternehmen eine bes-
sere Beprobung und einen transparenteren Umgang mit 
den Ergebnissen. Für Saatgut gilt in der EU ein Reinheits-
gebot. Verunreinigungen mit Gen-Saaten sind verboten. 
Die Saatgut-Industrie und der Bundesverband der Deut-
schen Pflanzenzüchter versuchen dennoch, Schwellenwerte 
für gentechnisch verunreinigtes Saatgut zu etablieren. Ein 
von der Industrie erwünschter Schwellenwert von 0,1 Pro-
zent bei Mais-Saatgut würde in der Praxis zu etwa 100 
Gen-Pflanzen pro Hektar führen. Es darf für Saatgut keine 
Schwellenwerte geben, sagt Jan Plagge, Präsident von 
Bioland. Gentechnikfreies Saatgut ist die Grundlage für eine 
nachhaltige Lebensmittelproduktion und Landwirtschaft. 
Es gibt keinen Grund, dieses Reinheitsgebot für Saatgut 
aufzuweichen. Nicht einmal der Landwirt weiß dann noch, 
was auf seinem Acker wächst. Die Agro-Gentechnik ist 
eine Risikotechnologie. Der Eingriff in die Pflanze kann die 
Entstehung unerwünschter Stoffe mit riskanten Nebenwir-
kungen zur Folge haben. Mit dem Anbau von Gen-Pflanzen 
geht der zusätzliche Einsatz von giftigen Pestiziden einher, 
die das Trinkwasser verschmutzen und die Pflanzenvielfalt 
bedrohen.
- Gentechnik Greenpeace informiert  04.05.2012, 
veröffentlicht von Christina Hofmeister -
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Achberger Sommertagung
Aufgabe des Achberger Impulses zur Kultur-
Erneuerung: Vernetzung sozialer Initiativen
In einer Art Sommeruniversität und Sommer (Bau-)Camp 
sollen die ideellen, praktischen und organisatorischen 
Grundlagen der Achberger Arbeit zur Gesundung des stark 
erkrankten Gesellschaftsorganismus konsolidiert werden. 
Beiträge zur Heilung, die von den vielfältig differenzierten 
sozialen Bewegungen geleistet werden, können an Kraft 
gewinnen, wenn sie sich besser vernetzen.
Die Gestaltung der "Sozialen Skulptur (im Sinne des 
er weiterten Kunstbegriff von Joseph Beuys), die auch als 
ein Bauen einer "Neuen Sozialen Architektur" (Wilfried 
Heidt) verstanden und praktiziert werden kann, bedarf des 
"kollegialischen Zusammenwirkens" (Rudolf Steiner) vieler 
zivilgesellschaftlicher Initiativen. 
Alle sind zum Kennenlernen von Initiativen und der Grund-
lagen der Achberger Arbeit zur Sommertagung des Inter-
nationalen Kulturzentrums Achberg herzlich eingeladen.
Sie findet vom 12. - 19. August 2012 im Humboldt-Haus in 
Achberg-Esseratsweiler statt.
Veranstalter: Internationales Kulturzentrum Achberg e.V.
Anmeldung: Panoramastr. 30, 88147 Achberg, 
Tel. 08380-335, http://www.humboldt-haus.de/
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Telefon (0751) 35 33 38

Der spürbar gesunde Unterschied

Entspanntes Schlafen

Wenn es um das Thema Schlafen geht, sind Sie hier an der 
richtigen Adresse. Schließlich beginnt ein guter Tag mit einer 
erholsamen und entspannten Nacht. Oft können zum Bei-
spiel Rücken- oder andere Beschwerden auf unnatürliches 
Liegen zurückgeführt werden. Besondere Bettsysteme er-
möglichen eine ganz individuelle Anpassung an die jewei-
ligen Schlafbedürfnisse.

Entspanntes 
Sitzvergnügen

Die Menschen 
verbringen immer 
mehr Zeit im Sitzen, 
Rückenbeschwerden 
sind keine Ausnah-
meerscheinung. 
Stillsitzen lässt die 
Muskeln ermüden, 
so dass die Wirbelsäule nicht mehr ausreichend 
unterstützt wird. Hier helfen spezielle Sitzmöbel, 
die zur Bewegung anregen. Mittlerweile wissen 

www.usenbenz-urbanski.de

viele Kunden die Vorzüge dieser Wohnungseinrichtungen 
zu schätzen. Selbst mit den Waldburg-Zeil und anderen 
Reha-Kliniken besteht eine enge Zusammenarbeit.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
und von 13.30 – 18.00 Uhr. 
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Weit über 200.000 begeisterte Kunden und 
viele Testergebnisse belegen die einmalige 
Qualität des Hüsler Nest Schlafsystems.

Entdecken Sie ein grundlegend 
neues Schlafgefühl!

�

Besuchen Sie unseren 
Showroom
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Reha-Kliniken besteht eine enge Zusammenarbeit.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
und von 13.30 – 18.00 Uhr. 
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr
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viele Testergebnisse belegen die einmalige 
Qualität des Hüsler Nest Schlafsystems.

Entdecken Sie ein grundlegend 
neues Schlafgefühl!

�

Besuchen Sie unseren 
Showroom

Wangener Straße 165
88212 Ravensburg
Telefon 07 51/35 33 38
Email: info@usenbenz-urbanski.de
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www.printshop-kleb.de

... auf die Seite – fertig – los!www.printshop-kleb.deNEU

www.printshop-kleb.de

... auf die Seite – fertig – los!

         Super Angebote
  Schnelle Lieferung
              Telefonservice
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Auf 400 000 Quadratzentimetern die 
Zukunft der Arbeit und der Ökonomie
Vom Freitag den 3. August 2012 wird vier Wochen lang 
auf 400 000 Quadratzentimetern die Zukunft der Arbeit 
beleuchtet. Das Projekt NASÖ wird sich der Zukunft der 
Arbeit aus mehreren Richtungen nähern. Eine Ausstellung, 
ja eine Installation zeigt die Sammlung Koschek zum Thema 
Arbeit und Solidarischer Ökonomie (Neue Arbeit Solidarische 
Ökonomie NASÖ). Es sind vor allem Bücher, Texte und Pro-
dukte, die Dieter Koschek gesammelt hat, um sich mit dem 
Thema  Arbeit und Ökonomie auseinander zu setzen.

Als eine Installation im Prozess versteht sich die Arbeit der 
Erforschung über die Zukunft der Arbeit und der Ökono-
mie. Es werden über 100 Betriebe der Region untersucht, 
ob sie den Weg in die Zukunft genommen haben und als 
Wegweiser dienlich sind. Einigen bekannten Leuchtturmpro-
jekten,  wie der Biogroßhändler BODAN oder die ökologi-
sche Brauerei Härle, stehen viele "alternative" Projekte in 
Bildung, Kultur und Soziales zur Seite. Es gibt aber auch 
viele Betriebe, die erste Schritte gegangen sind und nicht in 
der Öffentlichkeit stehen. Dieter Koschek will die bekannten 
Betiebe befragen und erhofft sich dadurch weitere bislang 
unbekannte Betriebe zu entdecken. 
Basis sind auch die Aussteller der Zukunftsmesse ZUGEGEN 
im Mai 2011 in Lindau. Die Ergebnisse werden jeweils am 
Freitag zu Bürostunden präsentiert und letztlich in einer 
"Sozialen Plastik NASÖ".

Dieter Koschek widmete sich schon lange in seiner Arbeit 
der Zukunft der Arbeit. Bereits 1994 bezeichnete Koschek 
eine Vollbeschäftigung als unmöglich. Doch die neueste 
Studie des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
(IAB), sagt aus, dass bereits 2025 drei Millionen Arbeits-
kräfte fehlen können. Aufgrund dieser Aussicht legt Dieter 
Koschek nun den Wert auf die Qualität der Arbeit und der 
Ökonomie. Bei dieser Prognose müssen die Unternehmen 
sich anstrengen gute Mitarbeiter zu finden. Da werden sie 
bei der Qualität der Arbeitsplätze innovativ sein müssen. 
Dieter Koschek will dazu Vorarbeiten leisten.

Die Arbeit findet im Rahmen des Projektes "Angewandte 
Feldforschung" der Galerie "Bodensee Art Fund BAF" im 
Eulenspiegel in Wasserburg statt.

Das genaue Programm:
Freitag 3. August 2012, 20 Uhr, BAF
Eröffnung Büro für angewandte Feldforschung Neue Arbeit
Einführung in das Arbeitsgebiet 
Kurzfilm: Die Anekdote zur Senkung der Arbeitsmoral
Vorstellung Frithjof Bergmanns Neue Arbeit

Freitag 17. August 2012, 20 Uhr, BAF
Präsentation Formen neuer Arbeiten
Lesung Nie wieder Arbeit

Freitag, 31. August 2012 20 Uhr, BAF
Präsentation Soziale Plastik Neue Arbeit

W e l c h e r 
k u l t u r f r e u n d l i c h e  V e r m i e t e r

w i l l  L a n d s c h a f t s m a l e r 
b e i se in e r A rb e it ü b e r, v or d e m Bo d e nse e

unt e rstütz e n un d ih m Zim m e r 
m it A usb li c k a uf d e n Bo d e nse e  v e rm i e t e n?

 

Ic h b in a bso lut ruh ig un d N i c htr a u c h e r!

A n g e b ot e  b itt e  a n:
H e i n r i c h  S c h l a n g - G u t e k u n s t 
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E d e l s t e i n h a u s
Das besondere Geschenk aus edlen Steinen

Schmuck - Heilsteine - Edelsteinfiguren

Besuchen Sie uns in Wangen/Allgäu, Bindstrasse 71

Inh. I. Kösel , Tel. 07522 - 20800, www.edelsteinhaus-wangen.de

A R K A N U M
P r a x i s  f ü r  T h e r a p i e
H a n s - P e t e r  R e g e l e                                                

  Dipl. Heilpädagoge u. Heilpraktiker
Enzisweilerstraße 16,  88131 Lindau, Tel.:0 83 82 - 27 52 12
hans-peter@regele-arkanum.de,  www.regele-arkanum.de

Durch meine Arbeit möchte ich einen Raum schaffen, in dem 
sich die Seele offenbaren, sich aus Verstrickungen lösen und 
im Fluss der Liebe heiler werden kann.

Angebote in 2012
- Systemaufstellungen (Familienaufstellungen,
  Organisationsaufstellungen, Horoskopaufstellungen)
- Systemische Einzeltherapie (geführte Trancereisen
  ins Innere der Seele)
- Astrologieberatungen - Homöopathische Therapie
- 2 - jährige Ausbildungsgruppe in systemischer
  Beratung/Therapie ab Juli 2012   
- Ausbildung in systemischer Astrologie ab Okt. 2012
- Einzel- u. Gruppensupervision, auch in soz. Einrichtungen
- Beratung von Eltern, Paartherapie
- Vorträge zu genannten Themen

R e d a kt i o n ss c h l u ß H e r b st a us g a b e :

2 5 . J u l i  2 0 1 2



30

I m p r e s s u m
A usg a b e  Nr.61                      
JUN I 2012
Redaktion und Herausgeber: 
Interessengemeinschaft für 
Lebensgestaltung e.V. 
im Büro für Kultur und Soziales
Haus Mercurial, Schwarzwaldweg 20
D-88239 Wangen im Allgäu
www.ig-lebensgestaltung.de

Unsere Präsenszeiten im Büro: 
MI + FR von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel. + Fax + AB: 0 75 22 - 91 23 10
die-welle@gmx.net  
www.die-welle.org

Anfragen und Mitteilungen nehmen 
wir gerne entgegen.

Redaktion: Ingrid Feustel
Tel.+ Fax + AB: 07522 -91 23 10
MI + FR 10:00 -12:00 Uhr (sonst AB)
E-Mail: die-welle@gmx.net

Anzeigen, Kleinanzeigen, 
Abonnements, Veranstaltungen, 
Gestaltung: Gabriele Bossert
Tel.+ Fax + AB: 07522 -91 23 10
MI + FR 10:00 - 12:00 Uhr (sonst AB)
E-Mail: die-welle@gmx.net

Anzeigen: Erich Hutter  
Tel.: 07528 - 9 15 81 65
Fax: 07528 - 9 15 81 66
E-Mail: hutter.neukirch@t-online.de

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne 
unsere Media-Daten mit allen wichtigen 
Informationen zu.

Bankverbindung für Rechnungen 
und gerne auch für Spenden: 
Volksbank Allgäu-West e.G.
BLZ: 650 920 10  
KTO: 4740 2024
BIC: GENODES1WAN 
IBAN: DE28 6509 2010 0047 4020 24
USt-IdNr. DE218935501

Auf unserer Homepage finden Sie im 
Archiv die jeweils letzten Ausgaben der 
WELLE zum Nachlesen. 

Druck: Druckerei Kleb
88239 Wangen-Haslach, Hauptstr. 4 
Tel. 0 75 28 - 92 90 
info@druckerei-kleb.de
www.druckerei-kleb.de

Gedruckt auf 100% Altpapier.

Auflage und Verbreitungsgebiet: 
7.000 Exemplare kostenlos erhältlich
rund um den Bodensee im Dreiländer-
eck Österreich, Schweiz, Deutschland, 
sowie Allgäu und Oberschwaben.
 

Für den Inhalt namentlich gekenn-
zeichneter Beiträge sind die Ver fasser 
verantwortlich und spiegeln nicht 
immer die Meinung der Redaktion.

Wir behalten uns die Kürzung von Bei -
trägen vor. Für unverlangt eingesendete 
Texte, sowie die Richtig keit von Veran-
staltungsterminen, übernehmen wir 
keine Gewähr. 

Redaktionsschluß für Welle 62 / 
Herbstausgabe: 25.Juli 2012

Eulenspiegels Kulturraum 
Dorfstrasse 25, 88142 Wasserburg 
Tel. + 49 (0)83 82 - 8 90 56
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Gerhard Reisch Stiftung
Nussbaumweg 5, 88699 Bruckfelden
Tel. + 49 (0)75 54 - 9 89 99 79
www.gerhardreisch.com

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V., Humboldt-Haus
Panoramastrasse 30, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 3 35
www.humboldt-haus.de

Stiftung Edith Maryon
Förderung sozialer Wohn- und 
Arbeitsstätten 
Theaterstrasse 4, CH-4001 Basel
Tel. +41 (0)61 263 06 25 
Auskunft für Deutschland: 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 23 10
www.maryon.ch

Kulturpädagogische Arbeits-
gemeinschaft Lindengarten e.V. 
Hummels 3, 87764 Legau 
Tel. + 49 (0)83 30 - 91 19 79 - 0
www.lindengarten.de 

Eva-Maria Nievergelt
Eurythmieausbildung+Heileurythmie
Lindauer Str. 25, 88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 90 99 33

Christophori International
Soziale Ökologie, Spirituelle Psychologie
Kunst- und Gestaltungstherapie
Biographische Entwicklung
Tel + 49 (0)172 718 2849
www.christophori.com

Haus Mercurial, 
Integriertes Wohnen für Jung und Alt
Schwarzwaldweg 20 
88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 47 91

Klaus-Michael Meyer-Schenk
AG Grundeinkommen 
Donaustrasse 16,30519 Hannover

Ceres Naturwaren + Bücherstube
Lindauerstrasse 87,88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 54 87
www.naturkost-ceres.de

Wuggezer, Bio.-Dyn. Gärtnerei
Tobelstr.31, 88131 Lindau
Tel. + 49 (0)83 82 - 2 64 87 

Marianne Berger, Malerin
Dr. Hehle Weg 24, 88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 32 65

Verein Soziale Skulptur e.V. 
Rainer Rappmann, Schulstrasse 16
88147 Achberg-Esseratsweiler
www.fiu-verlag.com

Bodenseeakademie Ernst Schwaldt 
Steinebach 18, A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 - (0) 5 57 23 30 64
www.bodenseeakademie.at

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
Stephan Vogt
Zangmeisterstr. 30, 87700 Memmingen
Tel. + 49 (0)83 31 - 98 42 10
MGH-MM@web.de

Tauschring Lindau / Wangen
www.tauschring-liwa.de
Kontaktstelle Wangen: Interessenge-
meinschaft für Lebensgestaltung e.V. ,
Schwarzwaldweg 20, 88239 Wangen, 
Tel. + 49 (0)7522 - 91 23 10 
IGfLG@gmx.net
Kontaktstelle Lindau: Anneliese Liedtke 
Tel. + 49(0)83 82 - 27 46 87 
annelieseliedtke@gmx.de
Kontaktstelle Lindenberg - Weiler: 
Veronika Stadelmaier Tel. + 49(0)8381 - 
948 27 46, veronika.stadelmaier@web.de

Tauschring Oberallgäu 
Kontakt: Arnold und Monika Koik
Tel. + 49 (0)83 86 - 24 44 
www.tauschring-oberallgaeu.de

Tauschring Tauschen am See
Kontakt: Sonja Ganter-Schuler 
Tel. +49 (0)75 44 - 54 24

Tauschring Cambodunum 
Treffen: Untere Eicherstrasse 3 
87435 Kempten Kontakt: Melanie 
 Rutherford, Tel. +49(0)831- 59 03 39 30
www.tauschring-kempten.de

Dieter Kurt Schmidt, Haus Akron
Im Himmelreich 13, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 98 10 22  
im-himmelreich@gmx.de

Yoga & Freie Atemschule 
am Bodensee, Simone Villoz
Münsterstraße 59, 88662 Überlingen
Tel. + 49 (0)75 51 - 94 87 00
www.freie-atemschule.de

Stiftung TRIGON
Soziale Wohn- u. Arbeitsstätten
Dornachweg 14, CH-4144 Arlesheim 
Tel. +41 (0)61 - 701 78 88 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
Christian-Fopp-Strasse 4, 88239 Wangen 
Tel. +49 (0)75 22 - 91 59 93
www.talander-schule.de

Lebenswerk Wangen e.V.
Büro für Kultur und Soziales
Haus Mercurial, Schwarzwaldweg 20
D-88239 Wangen im Allgäu
Tel. +49 (0)7 522 - 91 23 10

wirundjetzt Gemeinsam Nachhaltigkeit 
fo(e)rdern, Kontakt: Simon Neitzel 
Tel.+49 (0)75 03 - 91 54 29 04 
www.wirundjetzt.org

Praxis für lösungsorientierte 
Beratung, Dipl.Päd. Iris Groß 
Hochbergstraße 49, 88213 Ravensburg
Tel.+49 (0)7 51 - 79 15 547 
www.irisgross.de

Rosarum med, Zentrum für Heilkunst 
+ schaffende Kunst, Elisabeth Kurz, 
Winkel hofstr. 19, 88693 Deggenhausertal 
Tel.+49(0)755- 927379 elisabeth.kurz@
rosarum.info

Franziskushof e.V., Thomas Gröning, 
Winkel hofstr. 19, 88693 Deggenhausertal 
Tel.+49 (0)755 - 92 73 79
franziskushof-ev@web.de

Die Kooperativen Mitglieder der 
Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
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Baustelle voller Kunst - 
Betreten erwünscht ! 

Wangen 12.+13.Mai 2012, eine Benefizveranstaltung in 
der Talanderschule Wangen/Allgäu

Spannend, zu erleben, dass sich in Wangen und in unserer 
Region immer wieder neue Dinge entwickeln. Menschen 
gehen neue Wege, denkfreudig und in sozialer Verantwor-
tung - Das war mein Eindruck als ich am Wochenende das 
Gelände der Talanderschule besuchte: eine Baustelle inmit-
ten alter Bäume und einer Spielwiese. "Betreten erwünscht" 
stand in der Einladung zur offenen Tür, in der sich die 
Förderschule zusammen mit dem Wohnprojekt, der Stiftung 
Trigon, Stuttgart und den neugiereigen Gästen  öffnete. Hier 
zeigte sich eine kleine Schule, in der Schüler mit ihrem Leh-
rer in drei Wochen über die Alpen wanderten, inmitten von 
Werkstücken, Kunstwerken und selbst gemachten Kuchen.

Auch eine neu entstehende Wohngemeinschaft präsen-
tierte sich. Sie soll in den Räumen des Erba-Marthaheims 
eine Bleibe finden, zusammen mit der Schule. Unter einem 
Dach, unter dem Gedanken, dass Schule nicht Störung und 
Wohnen nicht Rückzug bedeutet. 
Das Kombimodell Talanderschule plus Stiftung Trigon, für 
soziale Wohn- und Arbeitsstätten, macht es erst möglich, 
dass die Schule sich alte aber gute Bausubstanz erhalten 
kann. Im ehemaligen Marthaheim sind sechs Wohnpartien 
geplant, in denen Menschen, die mit der Schule in das Haus 
einziehen, die sich untereinander und für die Schule enga-
gieren können. 

Die Stadtverwaltung macht mit, der OB übernimmt die 
Schirmherrschaft und greift selber zum Hammer. In der 
Kunstauktion versteigert er gespendete Kunstobjekte im 
Wert von fast 8000 Euro. "Ein schönes Bild, weit unter 
Wert" hört man den OB Lang sagen. Ja, ein schönes Bild, 
Kunstwerke auf Staffeleien in der halbfertigen Aula vor 
einem geneigten Publikum zu sehen mit einem gut gelaun-
ten Auktionator, der sein Bestes gibt. Wertschätzung 
ist spürbar. Natürlich hat die Stadt auch einen direkten 
Nutzen von dem Projekt. Das renovierte Gebäude wird ein 
Schmuckstück inmitten der Landesgartenschau 2024 sein.

Wer das Wochenende dieser offenen Schule verfolgte, 
staunte über den Einsatz. Volkstanz, Filme, Führungen, 
feine Verpflegung, Kinderprogramm, eine Tombola, wo jedes 
Los gewann und so gut wie ausverkauft war. Die Tombola-

geschenke waren ausschließlich gespendet. Viele von 
Wangenern Unternehmen, Banken auch aus der Schweiz. 
Glückliche Gesichter über die drei Hauptgewinner, Hotel-
übernachtungen am Luganer See. So schaute man in 
freundliche Gesichter von Schülern, Eltern, Lehrern, Archi-
tekt, Sympathisanten und Neugierige, die sich das Martha-
heim von innen anschauen wollten. 

Es war ein Fest und ein Schwungholen motivierter Men-
schen. Wie passend, dass Filme über alternative Gemein-
schaften und das Sozialwesen der Bienen diese mutige 
Initiative in einen größeren Rahmen stellen. Draußen, im 
Schulgarten steht auch schon das Bienenhaus. Der Skulptu-
renweg führt dorthin.    - 

- Walter Joos -

         

        Fachhandel für gesunde Baustoffe 
            Naturfarben, Dämmstoffe, Bodenbeläge, Pflegemittel                 

            Escher-Wyss-Str. 2,                             Goldäcker 2/1 
            88212 Ravensburg                        88630 Pfullendorf 
            Tel: 0751-1451                                Tel: 07552-97070      

        www.baunetz-naturbaustoffe.de 
 

     
       
        
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
      
         

Ferienwoche mit Yoga in Italien im Sarcatal am Gardasee
                                                                                      
  

      Täglich Yogapraxis                                                                   Wandern, Besichtigung
      Vegetrarisch kochen                   2. - 8. Sept. 2012                  6 Tage 390,- bis 550,- €                                                   

Info: yogastudio.bauer@gmx.de          Tel. 07732-943282                  www.yoga-studio-bauer.de
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eco-control.com Reg.by Vegan SocietyCertified by Certisys

NEU: Geschirrspülmittel Calendula – Ein Spül-
mittel mit pflegender, spagyrische Calendula-Essenz
und rein pflanzlichen Tensiden. Besonders hautscho-
nend, ergiebig und wirksam. Frei von Allergenen und
Enzymen, ohne petrochemische Tenside, künstliche
Düfte, Farbstoffe. Ohne Konservierungsmittel, Gen-
technik und ohne Nanotechnologie. www.sonett.eu
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In der praktischen 300-ml-
Spenderflasche ...

... und auch in der umweltfreundlichen
1-Liter-Nachfüllflasche erhältlich.
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Heilerziehungs-
pfleger/-in

Geprüfte Fachkraft 
zur Arbeits- und Berufs-
förderung in Werkstätten 
für behinderte Menschen

Dauer: 18 Monate, 14 Blöcke (Mi.-Sa.)

Leitung einer 
Station oder Einheit

Beginn: 01.10.2012

Heilpädagogik

Dauer: 9 Monate, 5 Module (Do.-Fr.)

Anthroposophie
Ein Weg mit Menschen 
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Zusatzqualifikation

Berufsfachschule für Altenpflege
Verkürzte Ausbildung u.a. für Heiler-
ziehungs- und Krankenpfleger/-in
Beginn: September 2012

Fachschule für Sozialwesen, 
Camphill Seminar am Bodensee

Pflegerische
Zusatzqualifikation

Ausbildungs- und
Tagungszentrum

CAMPHILL
AUSBILDUNGEN

www.camphill-ausbildungen.org
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